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zugsweiſe in die Zeit Friedrich Wilhelms I. fällt, zuguehmend darauf, daß G Saprioi a 
ſtammt aus den Jahren 17131740. Warum bor vier Jahren dar ee : 
der Volksmund dieſe jetzt wieder modern werden⸗ H en annere habe h de g 
den Grenadiermützen einfach „Blechmützen“ nennt, 
iſt eigentlich nicht recht erſichtlich, denn außer 
1 5 ſpielt bei ihnen auch Tuch und Leder eine 


Major im 2. a an Herr 
e auf gedient. 


) 
daß derſelbe noch lauge E 


Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die Ueber die Zinſen der gemäß § 82 des mannſchaft. Seit dem Ausſcheiden des Polizei- Feſtungskriegsübung abwickeln, zu der im Ganzen Vorſchlag des ſtellvertretenden Vorſtehers Steffens 
reichhaltige Fülle des Materials, welches Einkommenſteuergeſezes vom 24. Juni 1891 auf- hauptmanns Kuntzen war er Stellvertreter des drei Fußartillerie⸗Rezimenter herangezogen wer⸗ wurde folgendes Telegramm an Se. Majeftät den 
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ten, aus den lokalen und pr 
vinzlellen Begebniſſen dar⸗ 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ 
graphiſchen Depeſchen (auch über 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ 
mitelung wir ein eigenes Büreau beugen 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, 


gültige Beſtimmungen find bis jetzt darüber noch ihrer Stadt erhoffen, unterthänigſten Dank dar“ 


Kommiſſion, deren Vorſitz ein Kapitän zur See den Veränderungen der Verkehrsverhältniſſe eben? 


Empfehlung unſerer Zeitung irgend 


igen. Ebenſo werden wir auch Flottenmaterials nicht mehr die letzte Inſtanz ſein. Gemeinſinn und den Blick auf das Ganze nie 
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— 
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Fruilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
erſchelnenden Stettiner Zeitung be 
trügt außerhalb auf allen Poſt⸗ 
anſtalten vierteljährlich nur zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 Pfennige. 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 


die billigſte politiſche Zeitung welche 


täglich zweimal und in einem fo 
großen Formate erſcheint und den Leſern 


eine ſolche von keinem andern hieſigen 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle 


Waaren⸗ 


Fondsbörſe bereits im Abend⸗ 
blatt des gleichen Tages ver⸗ 
öͤffentlicht und dieſe Nachrichten daher den 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf 
das allerſchnellſte übermittelt. a 

Die Redaktion. 


kommen verpflichtet iſt. „ 
Das am 19. April v. J. verſuchsweiſe er⸗ 
richtete, drei Abtheilungen für Perſonalangelegen⸗ 
heiten des preußiſchen Heeres umfaſſende Zentral⸗ 
departement im Kriegsminiſterium, iſt von 


>. Majeſtät dem Kaiſer vor einigen Tagen 


endgültige Einrichtung beſtätigt worden. 
„Die „Nordd. Allg. en nimmt die neu⸗ 
lichen antimonarchiſchen Erklärungen der ſozial⸗ 
demokratiſchen Fraktion im Reichstage bei Gele⸗ 
genheit der Debatten über das Kaiſer Wilhelm⸗ 
Denkmal zum Ausgangspunkt einer Erörterung 


bleibt ſomit noch beſtehen für die Häfen von Port 
Royal, Esguimault, Burrard Inlet, Bermuda, 
Port Caſtries, Halifax und für die britiſch auſtra⸗ 
liſchen Häfen. Nach wie vor iſt jedoch den briti⸗ 
ſchen Kolonialbehörden in allen dieſen Plätzen das 
beabſichtigte Anlaufen eines beziehungsweiſe mehre⸗ 
rer ſolcher Transportſchiffe u. ſ. w. rechtzeitig 
mitzutheilen.“ . 3 
DDem Vernehmen nach haben die Aus⸗ 
ſchüſſe des Bundesraths für Zoll⸗ und Steuer⸗ 
weſen, ſowie für Handel und Verkehr dem Plenum 
Anträge auf Aenderung und Ergänzung des amt⸗ 


breitet. Zunichſt ſind vanach Aenderungen in den 
Vorbemerkungen zum Waarenverzeichniß geplant. 
In die Reihe der allgemein meiſtbegünſtigten 
Staaten iſt Rumänien wieder eingefügt. Sodann 


dung darüber, ob im Einzelfalle die vertrags⸗ 
mäßigen Zollſätze auf alle aus dem freien Ber 
kehr eines meiſtbegünſtigten Landes oder Gebietes 
eingehenden Waaren, oder nur auf die Boden⸗ 
und Gewerbserzeugniſſe deſſelben anzuwenden 
ſind, nach den für das betreffende Land oder Ge⸗ 
biet geltenden vertragsmäßigen oder ſonſtigen Be⸗ 


in dem Hanvpelsvertrage mit Spanien vereinbart 
ſind, und inſoweit die in anderen von Deutſch⸗ 
land abgeſchloſſenen Verträgen enthaltenen Zoll: 
befreiungen und Zollermäßigungen nach den 
Beſttmmungen des deutſch⸗ſpaniſchen Vertrages 
auch daun Anwendung finden ſollen, wenn die be⸗ 
treffenden Waareu aus Spanien eingehen, ſollen 
den einzelnen Beſtimmungen hinter „vertragsmäßig 
die Worte „auch bei der Einfuyr aus Spanien“ 
hinzugefügt werden. In den einzelnen Rubriken des 
Waarenperzeichniſſes ſollen fodann diejenigen. 
Aenderungen vorgenommen werden, welche ſich 
aus dem deutſch⸗ſpaniſchen Handelsvertrage als 
nothwendig ergeben. Es betrifft dies namentlich 
Korkſtopfen, Korkſohlen und Korkſchnitzereien, Kork⸗ 
waaren, rothen ſpaniſchen Pfeffer, ungeſchälte 
Korbweiden, Holz in geſchnittenen Fournieren, 
Zigarrettenpapier, Apfelſinen, Zitronen, Limonen, 
Pomeranzen, Granaten, Datteln, Mandeln u. ſ. w. 
— Gegen den Rechtsanwalt Wronker, der 
bei der Beerdigung des Rechtsanwalts Moll auf 
dem jüdiſchen Friedhofe eine kurze Grabrede ge⸗ 
halten hat, ohne die behördliche Erlaubniß dazu 
eingeholt zu haben, iſt hieſigen Blättern zufolge 
von der Amtsanwaltſchaft Berlin II ein Strap. 
befehl in Höhe von zwanzig Mark erlaſſen 
worden. Er wird gegen den Strafbefehl Ein⸗ 
ſpruch erheben und auf richterliche Eutſcheidung 
antragen. — n f 
— Der „Straß. Poſt“ wird aus Karlsruhe 
gemeldet: Das Befinden des Großherzogs, der 
ſchon über 14 Tage an Bronchialkatarrh leidet, 
giebt zu Befürchtungen keinen Anlaß, aber es iſt 
nothwendig, daß anſtrengende geiſtige Arbeit und 
längeres Sprechen noch vermieden werden. Im 
Laufe dieſer Woche ſollen die Vorträge der Miniſter 
nächſte Woche 


Jahre 1759 in 
eingeführte reitende 
attachirt. Am 12. Auguſt 1759 
der Schlacht bei Kunersdorf die 


lichen Wagreuverzeichniſſes zum Zolltarif unter⸗⸗ 


iſt die Vorſchrift getroffen, daß ſich die Entſchei⸗ 


ſtimmungen richtet. Juſoweit Zollbegünſtigungen 


7 


patriotiſchen Sinn und das Wohl der Stadt 


Danzig aus. Weitere Toaſte galten dem Staats- 
miniſter Dr. von Bötticher, dem baieriſchen Ge⸗ 


ſandten Grafen von Lerchenfeld⸗Köſering, dem 
Minifter für öffentliche Arbeiten Thielen und dem 
Norddeutſchen Lloyd. Dieſelben wurden erwidert 
mit Trinkſprüchen auf die Harmonie der Inter⸗ 


eſſen von Nord und Süd, Oſt und Weſt des 


Vaterlandes und auf das Gedeihen der Danziger 
Bürgerſchaft. Das Feſt endete erſt gegen Mitter⸗ 
nacht, nachdem der Reichskanzler die Verſamm⸗ 


Bae 20. Ming, Det „Breslauer dei 
berkirchenralh, den An⸗ 


tung“ zufolge lehnte der 8 
trag der ſchleſiſchen Provinzialſynode ab, den 
31. Oktober zum kirchlichen Feiertage der ganzen 
Landeskirche zu erheben. 1 8 
Verſtimmung, da nach Rußland beſtimmte Schiffe 
zollamtlich nicht abgefertigt werden. Das hieſigt 
theilung über das Inkrafttreten des Handelsver⸗ 
/ ent: rien 


‚Defterreichlingaen. 
Zeitung meldet, bat der Kaiſer die zwiſchen den 
Miniſterien des Krieges, des Innern und der 
Finanzen vereinbarten Grundzüge für die Durch 


migt. 
die Transaktion durch, indem er die zum Verkaufe 


Zollamt hat angeblich bis jetzt keine amtliche Mit⸗ 


lung unter ſtürmiſchen Hochrufen verlaſſen halte 


Lübeck, 20. März. Im Hafen herrscht große 


Wien, 20. März. Wie die amtliche „Wiener 


führung der Kaſerneutrausaktion in Wien geneh⸗ 
Hiernach führt der Stadterweiterungsfonds 


beſtimmten Objekte parzellirt veräußert und Er⸗ 


ſatzkaſernen errichtet. Das Veräußerungsgeſchäſt 
geſchieht unter Mitwirkung von Vertretern des 


Kriegs⸗ und des Finanzminiſteriums und es iſt 


zu dieſem Zwecke eine Trausaktionskommiſſion ger 


bildet worden. Vor dem Verkauf der alten Ka⸗ 
ſernen leiſtet der Stadterweiterungsfonds die 
nöthigen Vorſchüſſe gegen Verzinſung. Mit der 
Herſtellung von zwei Kaſernen, welche für die 
Truppen der Franz⸗Joſefs⸗Kaſerne beſtimmt 
ſind, ſoll bereits in dieſem Frühjahr begonnen 
werden. a 5 
Abbazia, 20. März. Geſtern Nachmittag 


unternahm Ihre Majeſtät die Kaiſerin mit den 


drei älteſten Prinzen und der Hofdame eine Fahrt 
nach Lovrana. Vom ſüdlichen Strandwege komm 
man nach der Ortſchaft Jeici, wo ſich die ſchöne 
Villa Trieſtina mit dem geprieſenen Malvaſier⸗ 


77 


Wein befindet. Man gelaugt bald darauf nach 


ſtück der ganzen Oſtküſte. 


In zehn Minuten erreichte Ihre Majfeſtät die 
Kaiſerin das ſchön gelegene Lovrang. Die Land⸗ 
ſtraße, die gewählt wurde, zieht ſich unmittelbar 
am Meere entlang, bietet die köſtlichſten Ausſichten 
über die Adria hinüber zu den kroatiſchen Bergen 


einen neuen Kurort ſchaffen und als eine neue 


Ausgeſtaltung Abbazias gründen. Die Park⸗ 
anlagen find bereits theilweiſe fertig, und das 


frühere Schlößchen des Barons Kraut iſt zu einer 


wird. Trotz der Bora war die Luft belebend und 
angenehm und der Ausblick auf die bewegte See 
eutzückend. Die blühenden Mandel⸗ und Pfirſich⸗ 
bäume, die Lorbeerhaine verleihen dem geſegneten 
Geſtade einen ſüdlichen Charakter. Der einzige 
Gaſthof des Oertchens gehört Herrn Panhans; 
der Park, den er vor ſeinem einfachen Hauſe an⸗ 
gelegt hat, deutet auf die großen Hoffnungen hin, 
die man auf die Zukunft dieſes entſtehenden Bade⸗ 
ortes ſetzt. In üppiger 


andere ſüdliche Bäume. Unterhalb dieſes Be ſitz⸗ 
thums befindet ſich in einer tiefen Grotte hart 


an leitender Stelle, in welcher fie zunächſt er⸗ Dezenuien berufen hat, ſind freilich beſtrebt ge⸗ eine neue geſchaffen und auch im Lager bei bleiben. am Meeresſtrande eine Süßwaſſerquelle, die k 
klärt, von den damals offen ausgeſprochenen repu⸗ 5 105 ſich möglichſt ſchnell auf dem neuen Felde Fürſtenwalde eine neue Batterie reitender Feld⸗ Thorn, 20. März. Aus Danzig wird ge⸗ Erintwaſser liefert. Welte le 9 Hofe 
blikaniſchen Tendenzen der Sozialdemotratie, ſo zurecht zu finden, und haben ſich dann im Durch⸗ artillerie zu zehn Geſchüßen aufpeftellt. Erſt im melpek: deſſen Ausſehen wie fein Name echt italieniſch iſt, 


bedauerlich dieſelben ſeien, nicht überraſcht worden 
zu ſein. Wenn in dieſer Beziehung innerhalb 
der ſozialdemokratiſchen Partet — obwohl man 
annehmen dürfe, daß die große Maſſe der ſozial⸗ 
demokratiſchen Wähler gerade mit Bezug au 
Kaiſer Wilhelm I. nicht denſelben Anſchauungen 
huldigen — ſich keine Siunesänderung bemerkbar 
gemacht habe, ſo ſei das zum großen Theil die 
Schuld der anderen Parteien, die die Sozial⸗ 
demokratie bisher nicht ernſt genug, genommen 
haben. Dieſe Partelen ſollten ſich daher zu einem 
ähnlichen ſtaatserhaltenden Kartell zuſammen⸗ 
ſchließen, wie das in Sachſen eben der Fall war. 
a Die „ Voſſ. Ztg.“ N 
zuläßlich deſſen bevorſtehendem Ausſcheiden aus 
em Parlamente und dem Staateamte — Ben⸗ 


dagen will daun weite Reiſen, old nach Affika 


fSchutzmannſchaft tritt. — Wie man in einge⸗ 


widmet Herrn v. Bennigſen 


Beim Abgraben der Baſtion Eliſabeth wur⸗ 
den durch einen Erdſturz ſieben Arbeiter ver⸗ 
ſchüttet; vier ſind gerettet worden, einer iſt todt, 
9 ſind ſchwer verletzt in das Lazareth geſchafft 
worden. 5 a 5 

Danzig, 20. März. Geſtern Abend um 
7 Uhr begann im Artushof ein von der Kauf⸗ 
maunſchaſt zu Ehren des Reichskanzlers Grafen 
Caprivi und ſeiner Begleiter veranſtaltetes zahl⸗ 
reich beſuchtes Souper, bei welchem eine Militär⸗ 
kapelle unter Fackelbeleuchtung außerhalb des 
Saales konzertirte. Der Obervorſteher der Kauf⸗ 


ſtadium übergangen und viel natürlicher erſcheint nachdem fie mannigfache Schickſale erlebt, eine 
es, daß ein in der Polizei⸗Karriere und in Ber⸗ ſelbſtſtändige Organiſation. Sehr eigenartig war 
lin geſchulter Mann an die Spitze der Berliner die Feldmuſik der Artillerie — ſie beſtand an⸗ 
© 5 fänglich aus 16 Dudelſackpfeifern, denen ſpäter 
weihten Kreiſen wiſſen will, ſoll die Ernennung noch vier Schalmei⸗ und vier Bockpfeifer hinzu⸗ 
damit in Zuſammenhang zu bringen ſein, daß geflgt wurden. Ihre Tracht war höchſt phan⸗ 
bei der geſtrigen Allamirung der Truppen die faſtiſch. Von ihren Uniformen, wie überhaupt 
Polizei wie aus dem Boden gewachſen zur Stelle von jenen der Artillerie der erſten Hälfte des 18. 
war, obgleich ihr vorher keine Nachricht zuge⸗ Jahrhunderts iſt leider im Zeughauſe wenig zu 
gangen. Der Kaiſer ſei beſonders darüber er⸗ finden. Das Gleiche gilt von der Uniformirung 
freut geweſen, daß die Abſperrungen auf dem der Infanterie und Kavallerie. Erſt die Periode 
Tempelhofer Felde ſich bereits vollzogen hatten, von 1763—86 iſt in genügender Weiſe vertreten. mannſchaft Geheime Rath Damme brachte den 
als die erſten Truppen dort anlaugten. Der bis“ Nur ein einziges Exemplar der vorhandenen) Toaſt auf Se. Majeſtät den Kaiſer aus und ſo⸗ 
berige 10 eihauptmann Krauſe war ſchon bei Grenadiermützen, deren Entſtehung in das letzte dann in längerer Rede einen ſolchen auf den 
der letzten chen auf de 


mandeurpoſten gengunt, Und er sist, was vielleicht zung in die brondeubürgiſchwreußiſche Armee bor⸗ großen Friebenswerk des Pandelsbertrags. Be⸗ 


akanz als Kandidat für den Kom⸗ Drittel des 17. Jahrhunderts und deren Einfüh⸗ Reichskanzler und die treuen Mitarbeiter gu dem 


ſteht eine uralte Kirche, deren weißer Thurm weit 
über das Meer hinaus leuchtet. Ihr Inneres 
birgt mauchen künſtleriſchen Schatz, herrlich ge⸗ 
ſchuitzte Chorſtühle, werthvolle Bilder und Aehn⸗ 
liches. An der weiß getünchten Mauer, die eine 
maleriſch gelegene Villa umſäumt, befindet ſich 
eine marmorne Gedenktafel. Sie erinnert daran, 
daß am 11. Juui 1845 an dieſer Stelle König 
Friedrich Auguſt von Sachſen, der eifrige Förderer 
botauiſcher Studien, bei feiner Rückkehr von 
einem Ausfluge nach dem Monte Maggiore ge⸗ 
raſtet und durch fein. entgegenkommendes Auftreten 
ſich die Herzen der Lovraner gewonnen hat. Zum 
dankbaren und dauernden Andenken au Dielen Tag 


dem maleriſch gelegenen Ika, einem Fiſcherort mit 
Hafen und kleiner Werft, das reizendſte Marine⸗ 
i Es war heute das 
Feſt des heiligen Joſef, des Landespatrons vom 
Küſtenlande, und die ganze Bevölkerung vergnügte 
ſich hier mit Spiel und Tanz, alle Arbeit ruhte. 


und wird die öſterreichiſche Riviera genannt, 
Eine Aktien⸗Geſellſchaft in Wien will aus Lovrang 


Hotelpenſion umgewandelt, die ſchon heute benutzt 


f B Fülle wachſen hier 
Libanon⸗Zedern, Pinien, Delbäume, Myrthen und 


hat dieſe Tafel der damalige Bürgermeister bon 


Lovraua geſtiſtet. — 
Morgen wird Hofprediger Fromael ar" 


um Kohlen zu nehmen. Se. Majeſtät der in Egypten um das Doppelte, die Kavallerie Vermiſchte Nachrichten. theilen und in wiederholten Transporten vorwärts neral⸗Anzeiger“ erklärt aus beſter Quelle die Ge⸗ 
deli un a er 8 u en, den Au und Artillerie aber gleichfalls ſtark vermehrt wor⸗ ern an Nilterſanle don grole zu 1 8 = wird Durch a 110 1 9 Sb ih fr unden. des Oberpräſidenten von 

verläßt, hier nicht am nhofe ausſteigen, ſon⸗ den iſt? : - ; N f 5 is 25 Meilen im Durchſchnitt zurückzulegen. eh ; i 5 

dern am Adamichplatze, wo er nur wenige Schritte f Etabliſſement begann geſtern die Verſteigerung der Man rechnet darauf, daß die große Eistrift nach Bonn, 20. März. Die „Deutſche Reichs⸗ 


Un hier 


ſoll. Die Hochi „Chriſtable“ iſt hier unter das reich bilden ſollen, immer nur ein frommer das heißt, quer über den Weg. A N 
Kommando des Kapitäns Koch geſtellt. Die Mel⸗ Wunſch und das ſchöne Ziel geblieben find, auf dadurch einige Sportsmänner das Vergnügen, Hauptbeſtreben We 
diung, daß Se. Majeſtät der Kaiſer über Fiume das man hinarbeitet. Der 30000, die nach dem über dieſelben wegklettern zu können, beziehungs⸗ wicht, das die Expedition auf der Eiswanderung (Spring clears) 2,15. Zucker 2,75. Kupfer 
kommt, = l l „ : 
ſchönem Wetter der Fall fein wird. Die endgül⸗ hope immerfort auf dem Kriegsfuße ftehen ſollen, ſtehenden Aſte hängen zu bleiben. Die gewöhn⸗ \ „ und - = 2 
lige Entſcheidung kann ſomit erſt in letzter Stunde thut er nicht einmal Erwähnung. Rekruten liche Menſchheit aber wurde gezwungen, einen zwar theils durch Verwendung von Aluminium 73 259 000 Buſhels, do. an Mais 19739000 
getroffen werden. Sowohl der Bahnhof Mat- haben ſich ſeiner Angabe zufolge jo zahlreich ein Umweg durch den Waſſe'ſchen Bauerhof machen für Boote und Schlitten, theils durch Benutzung Buſhels. 172 5 5 
kuglie wie Finme werden daher feſtlich geſchmückt. geftellt, daß jetzt nur wieder die, welche das volle zu müſſen, und dankt es nur dem Entgegenkom⸗ der neueſten Erfindungen, den Proviant in kon. Chieago, 19. März, Weizen, per März 


S. 


= nach Fiume abgegangen; Se. Majeſtät der Kaiſer kommt es, fragen neugierige Gegner, daß die pfändet wurde. Wäre es nicht rathſam, der Ma- Das Gewicht der unter ſachverſtändiger Hülfe zu 35,12. Speck ſhort clear nom. Pork per Bärz 
Wilhelm, der morgen 2 Uhr 40 Min. dort ein⸗ Zahl der eingeſtellten Leute im Vorjahre um giſtrat engagirte die Zunft der Langfinger aufs Stande gebrachten Ausrüſtung, die übers Eis mit⸗ 10.77. x 
trifft, wird auf ihm die Fahrt nach Abbazia ſort⸗ 3000 Mann gejunten iſt? Und iſt es nicht, neue: Wenigſtens würde dann doch endlich ein⸗ zuführen iſt, beträgt 5000 Pfd. vertheilt auf e 


ſetzen 


zum Hafen hat, in dem die Yacht „Chriſtable“ 
verankert liegt. 6 a 


5 a 
Turin, 20. März, Koſſuth verbrachte eine ziehungen zu Japan. Es wurde darüber kürzlich pi Nummer aber umfaf f g 
Aer 80 ch die Athmung ft erſchwert, u dem unter dem Borfige des Zarewitſch tagen, zie 30 und mehr Koftüme und Requifiten. Die ſalbſt erreicht, auf ieden Fall bofft er aber den der Regierung imponiren könnten. Thel hätten 
Spanien und Portugal. Laut Bericht des Chefe des Geſchwaders im 
Madrid, 20. März. Nach hier eingetroffe⸗ ß 
nen Meldungen haben die eingeborenen Muhame⸗ 
dauer der Juſel Mindanao (Philippinen) die dem genannten Hafen zu dem Flecken Yomarh 


Spanier 


Madrid, 20. März. Die unterfeeifchen Nach⸗ Eiſenbahnweges dieſer Hafen eine hervorragende 5 fein - 

ßorſchungen auf dem Dampfer, Madrichaco“, wel⸗ Bedeutung für den ruſſiſchen Verkehr mit Amerika un eine re ie ne en a { ‚Om imes, welcher 
cher bei der Kataſtrorhe von Santander geſunken via Pokohama haben. Außer Aomary, das 26 m. 8 u French, Aſtronom und Topograph, beſchäſtigt im Anarchiſten gerichtet iſt und in welchem es heißt: 
9 F dane worden. Bis jetzt Stunden von Tokio entfernt liegt, ſind von dieſem 

nieure ſind jedoch überzeugt, daß ſich daſſelbe noch „ ale ; . ian Beſſer, die im Norden Berlins eine Masken⸗ Jeichner N ; i tement nicht realiſirt. Die Anarchiſten hätten daun no 
its uuterfien Schifferaune befinbet an der gleichnamigen Bucht und bis zur Station Zeichner und Konſtrukteur im Marinedepartement nie chiſten h ch 


Fiume, 20. März. Das Schulſchiff der Fall, daß die engliſchen Bataillone weit unter | .. . — 
„Moltke“ traf heute Morgen 7 Uhr hier ein, ihrer vollen Stärke ſtehen, weil die Infanterie 


f 3 * 5 ) 3 5 => i | 8 BE 2 5 z x 2 5 Er 
wartet, der wührend der Anweſenheit aus feinen Worten hervor, daß die 80 000 Mann,] alſo nach etwa drei Wochen, ragen die Stämmte]tiglic zurückgelegt, je nach der ſchweren Aus⸗ per Munz 59,87, per Mat 61,37, per Juli 63.50 
ligen Jamie den ienſt abhalten die das ſtehende Herr für v bereinigte König⸗ genau fo, wie fie der Suurm e hatte, rüſtung, die oft ene wiederholten Trans⸗ per Dezember 68,75. Getreldefracht nach Aber 
6 dings hatten porten vorwärts ane l mußte. Ein pool 2,50. Kaffee fair Rio Nr. 7 17.2, 
manns war daher, das Ge⸗ do. per April 16,20, per Juni 15,57. Me hl 


iſt dahin zu ergänzen, daß dies nur bei Vorſchlage feines verſtorbenen Vorgängers Stan⸗ weile mit den Unausſprechlichen an einem vor⸗ mitzuführen hat, möglichſt zu beſchränken. Well⸗ loko 9,75. f 
een, 5 mann glaubt das Problem gelöst zu haben, und Rework, 19. März. Beſtand an Weizen 


M. Schulſchiff „Moltke“ iſt heute früh Maß beſitzen, angenommen werden. Aber wie men des Beſitzers, daß ſie dabei nicht noch ge⸗ zentrirteſter und leichteſter Form herzuſtellen. 55,62, per Mai 57,62. Mais per März 


trotz der ſchönen Worte des Miniſters, wirklich mal der Weg wieder gaugbar! 14 Mann und 40 Ziehhunde. Bei dieſem Ge⸗ „„ SE 
0 ſch mie wine - wicht wird es, wie Wenn glaubt, 1 aus⸗ Telegraphiſche D epefchen: 
nahmsweiſe nöthig werden, das Gewicht zu Breslau, 20. März. Der „Breslauer Ges 


i Rußland. geſammten Thentergarberobe. Der große Saal Süden im Anfang der Wanderung der Expedition Zeitung“ erörtert die Urſachen des angeblichen 
5 Von der Ausführung der ſibiriſchen Eiſen⸗ Bühne die Ale ai nn. gegen Norden noch nicht begonnen haben wird, Kieberganges der Zentrumsfraktion. Es fehle der 
Itallen. ang einen narten Aulſcwrnn dre ann melt Haben. Wer Katalog wies 757 Nummern e e e ee e ID ae ee 
us einen ſtarken Aufſchwung der Handelsbe 2 5 ; egünſtigen würde. r. Wellmann hält es des⸗ lergie die hoher ecke des 
ſſchwung H „auf, jede einzelne Nummer aber umfaßte wider pa nicht für ausgefchloffen, daß er den Nordpol Zentrums, und es fehle an großen Aktionen, welche 
Auktion hatte ein zahlreiches Publikum angelockt. 85, Breite : une } : 5 Nö 1 N 
an al e 85. ugrad zu erreichen. (Die bis heutigen die Abgeordneten die Wähler enttäuſcht, theils ſei 
ee d dee 155 Tages A den. Bolarforfen erreichte hoch die Wählerſchaft zerfahren und unterſtütze die 
Stillen Dzeau, Vize-Admiral Tyrtow, iſt die Berlin end as 2 außerhalb Be Höhe erſtreckte ſich etwas über den 83. Grad. Abgeordneten in zu ungenügender Weiſe. 
rzeſte Entfernung zwiſchen Wladiwoſtok, und geſtrömt waren. Aus Hamburg 1565 A. der Die im vorigen Sommer aus Amerila gekommene . Lemberg, 20. März. Die Beſitzung des 
aban, im Ganzen 420 Meilen, eine Linie von in allen Theaterkreiſen bekannte Fundnshändler Nachricht, daß ein Walfiſchfänger bis auf 84 Fürſten Lubomirski, Dolnawies, iſt beinahe voll- 


Grad vorgedrungen ſei, hat ſich als Schwindel ſtändig niedergebrannt. Ein Kind iſt in den 


den Komitee der ſibiriſchen Bahnen berathen. 


bei Pantar angegriffen. 200 Eingeborene ö ; inen Richter erſchienen, der ſich mit der Ausſtattung 1 0 . f 5 
follen in ben dankt dae fein, auf Saiten De een Besten DI I ganzer Bühnen befhäftigt und auch hier ene ] Slamuen ‚ umngefommen und imeisere Perfonen 
805 5 ein Mann getödtet und meh⸗ Tokio nach dieſem Ort bereits eine Eiſenbahn 6 


EN - 2 Ausführung kommende Expedition bezeichnet Well⸗ haben ſchwere Brandwunden davongetragen. 77 
e man im Oman ie ai rent, m dm |CE Daniih 4 Ws ap sau, 
ährt, wi Vollendung des ſibiriſchen eee 5 eg für eine ſpätere in jeder Beziehung wiſſen] Paris, 20. März. ite Republique fran⸗ 
eee n Yervornngene Fersch Kauft auf mifiger Höhe. Den nue ch ausgellſe Erpedition 1 tdlerak. caife” veröffentlicht, einen Brief des Anarchiften 
Unter den vierzehn Mitgliedern befinden ſich Owen Choagel aus Nimes, welcher an die frauzöſiſchen 


aun und die blaue Jace des „Pofiillen von Departement der amerikanischen Küſtenvermeſſung, „Wenn auch morgen der letzte Bourgeoie tobt- 


in Nitroglheerin entdeckt bie Inge; setzten Punkte noch Bahnen geführt bis Tfuruga yenumean“ Taufte fihr zufammen 6 Mac Frau Dr. Thomas Mohun, Arzt, Charles Dodge, wäre, fo jet die Sache der Anarchiften doch noch 


Nabletſu, in der Entfernung von 17 und 12 derleide unterhalt, ein Figarotoſtam ging für 50 zu Washington. Er bat die Auminiumsboote mit Millionen von Arbeitern zu thun, welche den 


Großbritannien und Irland. Eiſenbahnſtunden von der Hauptſtadt Japans. Mark weg, 6 Sreiihügröde brachten [5,50 Mart der Expedition konſtruirt,. Unter den fünf nor⸗ Anarchismus nicht huldigen.“ 


ae = Der Verweſer des Marine» Minifteriums fand, „ f a 
London, 17. März. Die geſtrige Berathung f ; Inika aus Silberbrokat wurde für 2,20 Mark, 14 
der Boranſchläge für bas engliſche Heer trug einen daß die belebten Handelsbeziehungen mit Japan ſpaniſche Hüte für 4,10 Mark losgeſchlagen u. |. w. 
außerordentlich friedfertigen Charakter, und die 
dabei ſich entkſpinnende unſchuldige Reiberei 
2 1 Labouchere und dem zungenfertigen 
riegsminiſter Campbell⸗Bannermann fiel zu 


f Gunſten 


* „ 


u ; | . 
weit leidenſchaftlichen und einſeitigen Auſichten Wladiwostok und Japan dem Finanzminiſterium 


Jahren in der britiſchen Politik immer mehr der nehmer bei möglichſt ſchleuniger Eröffnung einer Der Biedermaun erbot ſich in Inſeraten, gegen 


ein Fra Diavalokoſtüm 4 Mark, eine lange Zur wegiſchen Theilnehmern befinden ſich Peter Oben, Aus Toulon wird gemeldet, daß der bei der 


Geolog, der auf Spitzbergen bleibt und bunt. Se ehörde daſelbſt angeſtellte Beamte Aequatella 
\ kr lesgelenagen r füchlich die glaciale Geologie ſtudiren wird, Jens geſtern Mittag beim Eſſen von Seefiſchen plögzlich 
chen Eiſenbahn fördern würden, und ſprach ſich .. r Einem jener „Kreditſchwindler“, dis von Dahl, folgt als Geofog bei der Eiswanderung, mit dem Rufe niederſtürztet „Ich bin vergiftet”. ö 
ür das Sammeln von Nachrichten und genauen Tonnen Aus, geldbovürſtihe Personen du brand, Helze Ame, Pypſiter und Meteorelog. Mr. Derfelbe verstarb ſofert, Die bebörtliche Unter- 
Daten betreffs einer Dampferverbindung zwiſchen ſchatzen ſuchen, und auf deren Treiben wir ſchon Walter Wellmann iſt ſeit den letzten fünf Jahren ſuchung über den Vorfall iſt eingeleitet worden; 
BE u Wladiwoſtot und einem Hafen Japans aus, wo⸗ häufig warnend aufmerffam gemacht haben. iſt Vertreter des „Chicago Herald“ in Wafhington heute wird die Leiche ſezirt. ar 
des Minister aus. Es ſcheint ſich ſeit bei er es für wünſchenswerth hielt, vuſſiſche Untev- ſoeber, gründlich das Handwerk gelegt worden. und leitete eine vor drei Jahren von dieſem Batt . Parts, 20. März Die Nachricht daß das 
{ ausgeſandte Expedition, um die Stelle in Weſt⸗ „Journal des Debats“ wegen der Veröffentlichung 


in bedeutendem Maßſtabe den Erfolg der fibitie 


— — 


Grundſag ſeſtpflanzen zu wollen daß die Landes neuen Dampferlinſe zu unterftügen. Das ſibi⸗ 6 Prozent Stufen ohne jede Sicherheitebeftellung indien zu Beflimmen, wo Kolumbus zuerſt landete. der Verhaftung des Anarchiſten Ortiz gerichtlich 


Vertheidigung nicht den Spielball der Parteien te 5 jerauf: alle Geld zu verleihen. Meldete ſich ein Kunde, ſo Er lernte in Nebraska die Buchdruckerei und gab belangt werden ſoll, und zwar, weil biefe Ber- 
Hidden ſondern daß im Gegentheil das Te Bain in ae a War wurde ihm die beſcheidene Summe von 5 Mark mit 14 Jahren ein n e Die zu |öffentlichung die von der Polizei geplanten Maps 


irtheil der Sachperſtändigen an die Stelle der äfen und eine Dampferverbindung zwiſchen abverlangt, um Auslagen für Erkundigungen über den Schlittenreiſen zu verwendenden Hunde jind regeln vereitelte, wird heute von dem genannten 1 


den Klienten zu decken. Die Erkundigungen in Holland und Belgien gekauft. Dieſe Hunde Journal dementirt und hinzugefügt, daß man auf 


der öhnlichen Berufspolitiker treten ſoll. That⸗ a : 28 lieferten ſtets günſtige Reſultate, und nun wurde inis g ; der Polizeipre 5 2 4 
al 5 fep 0 zu übergeben behufs weiterer Ergänzung des Ma⸗ der Klient aufgefordert, die Zinſen für das erſte iehen verhältnißmäßig große Laſten und find. des, der Poltzeipräfektur der Verhaftung deine allzu 9 


N ſtanden die Hauptkritiker geſtern wieder er; l J 
auf Seiten der Mintfteriellen oder der mit dieſen terials ſeitens des Geheimraths Witte. 


i i alb den Eskimohunden, die bisher von den große Bedeutung beilege, da Ortiz mehr ein 
Jahr einzuzahlen. Das war dann meiſt der Expeditionen Be wurden, ee Der großer Dieb, als ein Anarchiſt ſei. Ortiz wird 


eng verbündeten Radikalen, und es darf als be⸗ Serbien. f Schluß der Verhandlungen. Einige von denen, durch feine arktiſchen Reiſen bekannte Norweger beute gemeſſen und mit Emil Henry konfrontirt 


der Landesvertheidigung an die Seite zu ſtellen. mini katy icht 2 der f hab. F 5 
Bille benutzte die dargebotene Gelegenheit, in ein miniſter Mijatovitſch beabſichtigt, Staatsnoten mit von Aaleſund an der Weſtküſte Norwegens ab⸗ —,—. Brod⸗Raffinade 


einen Vorſchlägen mit denen der Toryführer 


ur 


lächſten n Ubereinſtimmte. Dilke beklagte ſich 
über den f es 
Heeres und der Flotte und gab verſchiedene Heil⸗ ſer Ta 
mittel für dieſen Uebelſtand an, oyne jedoch einen rung ſoll er diszipfinariich ſuspendirt werden. baus verurtheilt. 


lg 8 e 5 1 8 5 Sa 

e Rückkehr des Minifterpräfipenten Simitſch werden ten Strafantrag, und da es ſich ergab, daß ver Studium gemacht hat, ist gleichfalls zu dem Cr. Rom, 20. Mürz, Wie verlautet, folk die 

und Randolph Churchill in den toefent- | aufer dem ee auch der 7 1 und dunkle Ehrenmann in ähnlicher Weiſe ſchon früher gehniß gekommen, daß enropäiſche Ziehhunde die Regierung entſchloſſen fein, nicht von einer 20pro⸗ 
der Handelsminister aus dem Kabinet, scheiden. operirt und ſchon zweimal Juchthausſtrafen vers beſten für ſolche Zwecke find. 8 zenkigen Nentenſteuer abzugehen. 

5 al fol von Petersburg zur Berichterſtattung büßt hatte, wurde er im Jentral,Krimmalconr 1 . R ondon, 20. März. „Daily Chronicle“ ver⸗ 

nach hier berufen werden; im Falle jeiner Weige⸗ zu London dieſer Tage zn 8 Jahren Zucht- öffentlich ein Telegramm aus Odeſſa, nach welchem 


ku: gelten, daß der Ultraradikale Dilke in Belgrad, 20. März. Sofort nach der] pie auf den Schwindel hineingefallen waren, stell. Erroll, der die Hundefrage zu einem eingehenden werden 


angel an Einheit in der Leitung des 


Börſen⸗Berichte. idemnächſt an der Grenze von Podolien und bei 


mten Antrag ſtellen zu wollen. Er ſchien Da er der Regierung in Petersburg bedeutende Ehriſtiania, 17. Mürz. Die von einigen Magdeburg, 20. März. Zucker bericht. 2 55 hochwichtige Militärmanöver ſtattfinden | 


beſonders geneigt, dem Miniſterpräſidenten größere 
BVerautwortlichkeit für die Oberaufſicht des als nothwendig. 
Kriegs⸗ und Marineweſens zu übertragen und ihm 


Schwierigkeiten bereitet, erſcheint dieſe Maßregel amerikaniſchen Zeitungsverlegern ausgerüſtete Kornzucker exkl. von 92 Prozent —.—, neue werden. Die Stadt Aman ſoll das Zentrum 
N es Polarexpedition, die über Spitzbergen gegen ben 1380. Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement der Operationen bilden. Näheres iſt nicht 
Belgrad, 20. Mürz. Die vom „Odjek“ Nordpol vordringen fol, wird am 25. n. M. —,—, neue 13,20. Nachprodufte exkl. 75 Prozent bekannt. 


— iſchte öffentlicht einen Aufſehen erregenden Artikel John 


für dieſen Zweck Sachverſtändige für alle Zweige veröffentlichte Mittheilung, wonach der Fimanz⸗ mittels des Robbenfangſchiffes „Ragnvald Jarl“ Reudement 10,30. Walt ee I. . London, 20. März. Die „Times“ ver⸗ | 


wangskours zu emittiren, wird von unter- gehen. Nach dem von dem Leiter der Expedition, Raffinade mit Faß 20,25. Gemiſchter Melis I. Powels. In demselben wird geſagt, daß bie Ma⸗ 


Haar Sätzen ſein volles Vertrauen auf Roſebery richteter Seite als durchaus unbegründet be- Walter Wellmann (nicht Willmann, wie früher mit Faß 24,62 / Ruhig. Rohzucker I. Produlk rinearbeiten zu Ende geführt werden müßten. 


auszuſprechen, der ein ſtarker, fähiger, auch in zeichnet. 5 geſagt), einem der bekannteſten Journaliſten Tranſito f. a. B. Hamburg, per März 12.87½ | Powels verlangt beſonders die balvige Beendigung | 
die antun blickender Mann ſei. Wie raſch es N Amerikas, aufgeſtellten Plan iſt das Unternehmen bez. u. B., per Apel 1280 8. 12,82 B., 25 der Arbeiten in Malta und Griechenland. Der 
dieſe Radikalen — war doch Dilke am Dienſtag Bulgarien. weitgehend gedacht und gut ausgerüſtet. Unter Mal 12,82 / G. 12,87, B., per Juni 12,87½ Artikel ſchließt mit den Worten: Wir müſſen es 


einer der Haupträdelsführer in dem Aufſtaude Sofia, 20. Mürz. Der Redakteur des hieſi⸗ den vierzehn Theilnehmern befinden ſich auch fünf G., 12,90 8. Ruhiger. i 


möglich machen, daß wir uns der Seeſtärke der 


egen das Miniſterium — ihren Unmuth abzu⸗ gen ſozialdemokratiſchen Blattes wurde wegen Be⸗ junge norwegiſche Wiſſenſchaftler. Nach Anlaufen Hamburg, 20. März, Vormittags 11 Uhr, Allürten und ſogar der neutralen Staaten ver⸗ 


gegen 
ſchütteln 


drängten auf eine einheitliche Verwaltung hin, gen 


verftehen! Auch Churchill und Balfour leidigung des Prinzen, begangen durch einen hefti- von Tromss geht die Expedition nach der au der Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average Mer. Unſere Diplomaten dürfen dieſe Seite der 
Artikel, zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt. Nordweſtküſte Spitzbergens belegenen däniſchen Sante je März 82.50, per Mai 81,15, Frage rich außer Acht laſſen. 


deren Mangel beſonders in der noch immer jo Griechenland. Inſel, wo ſich ein guter Hafen befindet und wo per September 77,50, per Dezember 73,25. — elgrad, 20. März. In zahlreichen Orten 


ſehr verwahrloſten Küſtenvertheidigung ſich fühl⸗ 5 1 i nern Serbiens w 
bar mache. Campell⸗Bannerman wies darauf hin, Athen, 20. März. Die Kammer nahm den das dann den Ausgangspunkt für das eigentliche Hamburg, 20. März, Vormittags 11 Uhr. donnerähnlichem Getöſe verspürt. 


die Expedition ihr Hauptquartier aufſchlagen wird, Behauptet. im Innern Serbiens wurden heſtige Erdbeben mit 


daß in den lezten Jahren, beſonders aber ſeit den Voranſchlag für den Staatshaushalt an Unternehmen bildet. Unter günſtigen Verhältniſſen Zu cer markt. (Vormittagebericht.) Rüben eee eee e 


9 210 Fe . 8 15 55 N 
ge uſammenwirken der Verwaltungs in Spitzbergen fein und mit friſchen Kräften neue Uſauce frei an Bord Hambur 
ſpitzen viel ausreichender geſorgt worden ſei, als Stettiner Nachrichten. boten SU 1 f fr Hann er 
rüheren Jahren. Er bezog ſich vornehmlich . Stettin, 21. Mürz. Der Herr Regierungs- dänischen Inſel wird nur jo lange geblieben, um 12,9 , per 
5 Fa 1 5 1 nn Aalen ue, N Eu Pet ere nig en in 2285 dortigen e e f n = Wien, 20. at 1 ib mir 8 . 
a uß von Sachverſtändigen aus allen Ziel? a 8 N rechend, legen. Hier bleiben einige Mann zu ann Weizen per ahr . 
gen der Militär⸗ und Marineverwaltung, gab die Friſt zur Veränderung der Bierdruck⸗Apparate 1 f 0 . 1 . 
aber ebenfalls zu, daß dem Kabinet größere 
Macht ertheilt werden ſolle. Zu dieſem Zweck 
rieth er, man möge den Premierminiſter, den 


e „ UFwird die Expedition im Anfang des Mai ſchon rohzucker 1. Prodult Baſis 88 pet. Rendement 


5 Wetterausſichten 
für Mittwoch, den 21. März. 
Mildes, vorherrſchend wolliges Wetter mit 
ſchwachen nordweſtlichen Winden ohne erhebliche 
Niederſchläge. 


7 
h l 0 geht der Dampfer nordwärts, bis ſeſtes Eis er⸗ per Mai⸗Zuni 7,39 G., 7,41 B., per Herbſt 7,60 Waſſerſtand. 
bis 1. Juli d. J. verlängert wird. reicht wird, wo daun die Theilnehmer der G., 7,62 B. Rog gen per Frühjahr 5,97 G., 3 
* Der vor London geſuntene Stettiner Dam. Expedition mit den Booten, Schlitten, Hunden 5.39, B. der Mal⸗Juni 609 G, 8,11 B. a Eile ker ee nee 
pfer „Stockholm“ iſt geſtern gehoben und in das und der übrigen Ausräftung ausgeſchiſft werden, Mais per Mai⸗Juni 5,33 G. 5,35 B. Elbe bei Magdeburg + 251 Meter. — 


gegen Norden vordringen können. Auf der März n 61 ac per Auguſt 
ober 12,30. Träge. 


7. 
1 
1 


erſten Lord der Admiralität und den Sekretär des Dock gebracht worden. wonach der Dampfer zurückkehrt und im Herbſt Hafer 7,16 G., 7,18 B. uſtrut bei Straußfurt + 1,35 Meter. — 


Kriegsweſens zu ſtehenden Mitgliedern eines un . ͤ—— wieder nach Spitzbergen gehen wird, um die Havre, 20. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. eg bei Breslau, Oberpegel -+ 5,36 Meter, 


ſchuſſes ernennen, mit dem man die Sachverſtän⸗ 3 
digen aus allen Zweigen in unmittelbare Ver⸗ Eingeſandt. zwiſchen dem 10. und 15. Mai das Eis zu er⸗ 


Expedition zurückzubringen. Mr. Wellmann hofft, (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Unterpe 5 „ hei Ir 
Segler & Co.) Kaffee good average Santos 5 220 Meier Oder be. Nallber ae 


bindung ſetzen würde, ohne dieſen jedoch Kabinets⸗ An demſelben Tage, an welchem der Jakobi⸗ reichen und den Reſt dieſes Monats ſowie die per März 105,75, per Mai 101,50, per Sep⸗ Meter. — Weichfel bei Thorn + 2,68 Dieter. 


rang zu verleihen. Da Lord Spencer in dieſem kirchthurſm vom Sturm herabgeworfen wurde, Mongte Juni, Juli und Auguſt, im Ganzen etwa tember 9750. Behauptet. 


Warthe bei Poſen ＋ 2,90 Meter. — Am 


abe drei Millionen Pfund Sterling für ſind auch auf Eüiſenshöhe ein Dutzend Bäumé 100 Tage, zum Vor- und Nüöcmarſch zu ver Wlasgow, 20. März, Vormittags 11 Uhr 16. Mirz: 
Schiffsbau und andere beſondere Zwecke verlan⸗ entwurzelt. Freilich haben nun die geehrten wenden. Die Schwierigkeiten ſolcher Eiswande⸗ 5 Minuten. Roheiſen. Mired nee Tr 
gen wird, fo hatte man ſich der Hoffnung hin⸗ Herren Langfinger mit den Aeſten und Zweigen rung find nicht unbedeutend. Sie beſtehen in zu⸗ warrants 42 Sh. 11 d. Stetig. = 


gegeben, 


daß im Kriegsweſen Eriparniffe gemacht kurzen Prozeß gemacht. Noch an demſelben Tage ſammengepreßtem Eiſe, in den offenen Spalten, Newporz, 19. März, Abends 6 uhr. Ca. 2000 Stück Foulard⸗ 


werden würden. Dieſer ſchöne Traum der Frie⸗ hatten fie mit denſelben bis auf wenig Ueberreſte Schnee und Strömungen. Trotzdem hat Pear) (Waarenbericht.) Baumwolle in New Seide Mk. 1.35 bis 5.85 p. M. — bes 
densmänner löſt ſich vor den Ausführungen und geräumt. Immerhin aber haben fie in einem 1827, obwohl er einen Monat ſpäter als die bork 7,50, do. in New⸗Orleaus 7,12. Petro druckt mit den neueſten Deſſins u. Farben — ſowie 
Fut des Kriegsminiſters in Dunſt auf. Er Reſte von Beſcheidenheit ſich an dem werthvollſten Wellmannſche Expedition auſbrach und trotz ſeiner leum ruhig. Standard white in Newyork 5,15, ſchwarze, weiſſe und farbige Seidenſtoffe v. 


aucht 


Mark mehr als im Vorfahre, obgleich das Heer nicht zu vergreifen gewagt. Es iſt das eigentlich reicht. Auch ſpätere Forſcher, de Long und Petroleum in Newyork 6,00, do. Pipe line eerti⸗ 
nur um 905 Mann vermehrt worden iſt. Er zu bedauern, denn der rechtmäßige Eigenkhümer Melville, Payer und Weyprecht, Koldewey ꝛc. ficates per April 82,28. 


ſprach ſich 


verſteht, 


die Verpflegung der Armee aus. Doch erachtete 


Teutſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbrieſe. Argent. Anl. 5% 44.9058 Oeſt.Gd.⸗R. 4% 97,7 5b Berz. Bw. 12% 126,756@ 
Tisch nun 10 30 | Wett. Pfbr. 4% —,— Buk. St.⸗A. 5% Boch. Bw. A 
d 3¹ 0 2 


in dieſem Jahre rund 360 Millionen des ganzen Baumes, dem eigentlichen Stamm, mangelhaften Ausrüſtung 82 Gr. 45 Min. er⸗ do. Standard white in Philadelphia 5,10. Rohe 3 Pf. bis Mk. 18.65 ver Meter — 


Schmalz Weſtern 5 ger nr ra eic ade ae 
: - R g g : 8 „Qual. u rich, Farben, 5 
als ein Miniſter, der fein Handwerk des Grundſtücks — der Stettiner Ma⸗ haben bewieſen, daß auf dieſem Wege ein DBor-|ftenm 6,95, do. (Rohe u. Brothers) 7,20. Ma is ser Porto: und ſteuerfrei ins Paustk ke 


höchſt befriedigt über den Zuſtand und giſtrat — ſcheint ſich um dieſelben durchaus wärtskommen möglich iſt. Sonſt wurden durch⸗ 5 März 43,25, per April 42,12, per Mai 42,25. und Muſter umgehend. IN 
nicht kümmern zu wollen. Noch am Sonntage, ſchnittlich drei bis vier bis zu dreißig Meilen[ Rother Winterweizen 6137. Weizen 8. Henneberg’s Seiden-Fabrik (k, k. Holl), Zürich, 


Berlin, den 20. Mürz 1894. Fremde Fonds. g Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften | Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Bauk⸗ Papiere. 
Hibernma — 128,700 unrl 4% —.— Balt. Eiſb. 30% - 68,106 Dividende von 1803. 

Hörd.Bgw. — 7,206 Fuif. Gh ach 70,25 Dig Bdbch 4% —.— Vankf. Sprit 

do. con. — EOS Liülb.⸗Büch. 4% 146,505 Gal. C. Sdw.4% 105008 au. Prod. 3% 70, bob; 


Dividende von 139% 


96,408 Rum. St.⸗A.⸗ — 53,50b Disc.⸗Cont. 6 192,506 


do. 3½% 98,508 Buen.⸗Aires Obl.amort. 5¼ 96,908 do. Gußſt. — 139,005 


0. 210 750 Br € 2 0 72 8 8 0 99 8068 B FTIR 131 % 95 500 ers & Br, — N 1 Be { — 0 1 Dresd. B. 70% 140,70b 
N Anl. 4% 107/70 Ww it ch. 3½% 97,708 Gold⸗Anl. 5% 35,20b R. co. A 80 4% , onifac. 13¼½% 95,50b G] do. St.⸗Pr. 2 Mainz⸗Lud⸗ Gotthardb. 4% 161,606 erl. Cſſ. B. 6% 129,10 Nationalb. 6½% 1 10, 105 
A 8 01 500 . 46 400 80% Ital. Rente 5% 76,40bB do. 874% —— Donnersm. 6% 106,00 b Hugo 10¼ 44.5000 wigshafen 4% 117,50 b It. Min 4% 79,496 do. Holsgeſ. 7½¼% 138,400 Bon. Hyp. 1 


Pr. St.⸗Anl. 4/191 50 
P. StSchld. 3 ½ % 100,00 


do. Goldr. 5%  —,-- Dortm. St.⸗ Laurahütte — 136, 4050 Marienburg⸗ Kursk⸗Kiew5/, Bresl. Disc.» 


nb. Rh. 4% 103,906 Mexik. Anl. 6% 61,806 ; j rahit 0 —.— 
Fauent aß To 0 do. (2. Hr. 5% 68.806. br k. 4. % 68,006 Fouiſe Sieb. — 67,7 Mlawka 4% 92,508 Most Breit3Y, 72.500 Bauk 2½½101.10b0 


6% 116,258 
Pomm. do. 4% 103,806 do. 208. St. 60% 62,206 5 


conv. 
Pr. Centr.⸗ ar 


6 . 50, 3½% 98, 70b New. StA 6% 115,756 do. Pr.N.64 5% 168,908 Gelſentch. 12% 156,300 Märk⸗Wſtf. — 157,50 cb. F. Fr. 4% —— t. Fr. St. 4 Darmſt⸗B.5½% —— . 9½½0 7 
on 505% 9.008 | Bote 4 103.750 Oeſt. B.-. 2% —.— do. do. 66 5% 154.000 Dart Bgw. — 68,406 Oberſchle. 2½ 81,4000 Age Aer“ do ere or ZI. Fa 1rdaob wee nt 805,100 
Sisi, , aut de 1% 106 70 „ e d 2% 8000 Sa Goh: 0 e Eisenbahn- Priorttüts⸗Obligatiouen. S an 2 4005s U. BETEN 129,508. e 1120056 a 

0 170 — — Weſt . . 99, = ” Südb. „ Bft. (Ob.) 5 8 
ne 9 50 a age 5 103,808 ee 5% 1 8 5 1 5 6 0 800 8 —.— Sat 4% 33,106 N 111 05 6 Gold: und Papiergeld. 

Are 85 . do. 60 erLooſe „5 erb. Renteß 5 WASB: f waugorod⸗ g.⸗Poſ. 45 j „Wien 4% 242“ 5 
)))) % |Denbrowotttht06008 Ümnfhitthare 100,706 | "0% [Somit en Igna, MA 

do. 4% 106908 Schl.⸗Holſt. 4, 103,706 Rum. St 15" 102,006 ung G. At. % 96,706 4. Em. 4% —.— Koslow⸗Wo⸗ 20 Fres⸗ Stüc 16.3.6 este. Bantu. 164 955 

e | de.7,Cm.4%e = |zoneihgar.do 96 506 ES Gold- Dollars —— Nuſſiſhe Noten 219,056 
cure din %% 11295 5 io Hypotheken ⸗Certifieate. u 14% . lad ER: Vena. I ya 

5 108. 5 1 Mi 3068 Dtſch. Grund⸗ Pr. B. Cr. Ser. Magdeburg⸗ 5 Kursk⸗Kiew a Bredow. Zuckerfabr. 3% 71,90b Harb. Wien Gum. — 297,00 b G S,; LS UNE Wechſel⸗ 
nn 3% Da Eb diente 9 h On, 0 ae 98 90 5 Cb Viol 101,25 5 i 57% 5 en 49 9 0 5 8 1 1 . 100% 288000 5 12 65 1 60. 189 2 150 50 e Cours u, 
3% 87106 | do. amort. do. 4 abg. N r. Ctrb. Pfdb. o. Lit. B 4% = osc.Riäſ. 4% „205 e Leopoldsha = , agdeb. Gas⸗Geſ. 5˙/ „25 a. 5 
oe is. 3% 97 250 Staats A. % 98, 20b dh do. 5 abg. 3% % 95,008 eis 110) 3½, ZT Oberſchleß, . do. Smol 5%½ 103,255 8 Oranienburg 5% 63,008 | 8 Giite Con) — 71372500 Privatdiscont 26 20. März. 
Pomm. do. 3½% 99,10b Pr. Pr . 3˙½% 120,600 Fiſch.rundieh⸗ 120.310) #h lo 02.5066 1 ar bi dor 6 80 G2 do. St. ⸗Pr. 5% „19,008 do. (Lüders) 10% 159,600 — em 

do. 4% 163,406 Bair. Präm.⸗ Real⸗Obl. 4% 101,006@ do. (13.100) 4 102, 50bcc0 do. Lit. 0 (Oblig.) 9 ? =1 Schering 20% 267,906 S] Gruſonwerke 5 Amſterdam 8 T. 20% 169,208 
Poſenſche be. 4% 102,808 Anleihe % 141,008 Disch Huy. B: do. 4½% 96.900 Starg⸗Roſ , —,- | RiELRoSLEN 050 5 Staßfurter ., 183,006@ §Halleſche 85% 328,506 % 2 M 2½% 168,706 

do. do. 3½% 98,108 Cöln⸗Mind. Pfd. 4, 5,6 5% 110,50 do. Com.⸗O.3/% 96, 75b | Saalbahn 3¼ % 96,408 Rjaſchk⸗Mor⸗ 9} Union 10% 10,5050 E Hartmann — 163,50 b Belg. Platze 8 2. 8½% 81,006 
Söchf, do. 4% 102,608 | Prüm-⸗N. 3 0192.05 5 25 4% 102.5000 u e e e 15 gar. 5%½ 103,006 11 Eu 99 — Bin. ver a 9950 do. 2 M 9½% 80,708 

42H lſt.) 40 7 in. 7Gld.⸗ omm. Hyp.⸗ iv, Ser. 4. S. arſchau⸗ öller u. Holberg 5 wartzkobhf — 2 ; 1 20,435 
i , r .... , | or 3 Monate ai 20.80: 
A 8 Pomm. g u. 4 do. (rz. 100) 3½% 96,506 Breſt⸗Graj.5 % 102,255 Warſchau⸗ V. Prob.⸗Juckerſted. 20% —.— Norddeutſchersloyd 1½ù 113,906 Paris 8 Tage 3% 51,00 ö. 

5 Verſicherungs⸗Geſellſchaften. (rz. 100) 4% 101,00 Pr. Hyp.⸗Verſ. Chark.Aſow5 % —.— Wien 2. E. 4% 100,805 St. Chamott⸗Fabrik 15% 222,00 bc Wilhelms hütte 1% 62.7500 4. 2 Monate 3% 80,705 
Lachen⸗ Elberf. F. 270 4775 00 Pomm. 5 u. 6 Certificate 4% —— [Gr. R. Eiſb. 3% —.— Wladikawk. 4% —— Stett. Walzm.⸗Act. 30% —— Siemens Glas 11% 163,706 Wien dier sr. a, 163.905 

Münch. 60 —.— Germania 40 100000 (13. 100) 4% 102,50 b do. 4% 101,70 Jelez⸗Orel 5% —.— Zarsk. Selo 5% —.— St. Bergſchloß⸗Br. 14% —— Stett.⸗Bred. Cement 27 908 ee 21 %% 168,30 

Berl. Teuer 2050,00 Mad. Feuer 206 3475,00 Pr. B. B. unkndb. St. Nat⸗Onp.⸗ Eiſenbahn⸗Stamm⸗Prioritäten. St. Dauwfm. AG. 13½½—.— Stralſ Spiellartenf. 6/108. Och. Schweiz. 11 10 T % | 80,908 

„Ob. u. W. 120 —.— do. Rüdv. 45 750,00 B (rz. 110) 5% 113,506 Cred.⸗Geſ.5% —.— Papierfbr Hohenkrug 4% —,— Gr. Pferdeh.⸗Geſ. 12½% 250,00 b Italien. Pl. 10 T 5½% 71,00 

Verl. Leb. 172½ = — Preuß. Leb. 40 726,008 do. Ser. 8, 5,6 do rz. 110) 4½ % 105,50 Altdamm⸗Col berg . 5 4%½% 113.50b Danziger Oelmühle — 37,008 Carlsr. Pferdebahn — 96,100 ] Petersburg 8 Wh 6% 7.00 

Colenig 7680,00 Preuß, Nat. 27 735,000 (rz. 100). 5% 107 500 u 4% —.— | Marienburg Dawn. ooaunnauenen.d%o 11 Gas 10% Stett. Pferdebahn 2% —,— | da 3 M. 6. 905 
e b. (1000 4% 101,40 bh Oftpreniiihe Sid 2b ͤ 11110 8 


Fencordia L. 8 . 


da. Ser. 8.9 4% 101, 10 


117.25 Deſſauer 75,00 Stett. Pferdehahn 
bahn 4 6 4 4% 114.500 Dunamite Truſt 1097 195.008 A Cl de ., d 


eee a ee ee 


TRETEN ZELTE GIVES 


EN „ 


Auf unſere erſte Bitte um Pfennige zum Ankau 
der bisher gemietheten Räume eh eb. Fer 
Zazarnshaujes_(Diafonifjen-, Kranken⸗, Pflege | 
und Idiotenanſtalt) find uns bis jetzt über 1700 
Mark zugegangen. Unſere Herzen ſind dadurch mit 
Dank gegen Gott und die lieben Geber erfüllt worden. 
u unſerer großen Freude konnten wir die feſtgeſetzte 


Benni 


ie Br ee ER 7 gen de a 
I „Anion“? Jahre | x 3 ——— 
i ade, lie Se n dan 1 Jahresrechnung . FTommersche 


en Aktionaire 
iber Hinweiſung auf 
Nachtrag sud Il der Statuten 
lichen General⸗Verſammilung auf 


erungen in Stettin. 
Berfich ; der Geſellſchaft werden hier⸗ 
Abſchnitt V und zweiten 
zur diesjährigen ordent⸗ 


Stettiner Spar- und Leihbank, 


6astwirthe-Vereinigung; 
eingetragene Genoſſenſchaſt mit beſchränkter Haftpflicht, 55 


ZU Stettin. 


Es freut uns, den Kollegen mittheilen ar 
. Mt 


nzahlung leiſten und am 29. v. Mts. die gerichtliche den 12. April d. J ro 1893. tonnen, daß unſer Geſuch vom 6. d. Mita, 

auen f 5 n 5 Bei a Donneritag Bin; 1 Are J., p b ee 0 5 ieherlingeru für die Bo 

ark dere Summe zu der Anzahlung leihen müſſen, e ee, ſe eingeladen. Bet Betrag. a 

. 1 | n auf im hieſigen Börſenhau 9 Einnahme, rag. 1 
nd die Wiebe uunſerer Tages⸗Ordnung: * Auer „ vorhandenen 
E Mitmenfthen wagen wir daher nochmals enz Geschäftsbericht, Vorlage der Bilanz und des Rech⸗ | Blerdruckapparate bis zum 

unſere Sie und für unfer Aller nungsabſchluſſes für 1998. Geſchäftsantheil⸗Kont o 1616602 Darlehne gegen Wechſel 26470.— 1 Juli 

der Barmherzigkeit, in welchem Mit tinge üb.) Citheilung der Guttaftung. E 2 Spareinlagen . 1191043 Für Utenſilie n 521 75 N. h 

Eonfejfionen (luth., evang., 5 ſe Pfennige Beſchlußfaſſung über die vorgeſchlagene Gewinnver⸗ | Depofiten (noch nicht abgehobene Ge⸗ II Handlungsunkoſtenn 17575 d. Js., vom Herrn Regierungspräfidenten ge⸗ 

Aufnahme gefunden haben, um weng theilung. a chüftsguthaben 26.) )) 57 50 Deutſche Central⸗Genoſſenſchaft 95 — ] nehmigt worden iſt. 

zu betten. h j Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrats. — I aar bestand 872/08 Der Vorſtand. 

Yo) wenige Arennge dem | ae Reihung Rennen. TR Sl mne 
armen J arus! Der Verwaltungsrath. Ni n für das Freiwiligen⸗Fähn⸗ 
Ba 122 85 le ae ee akan La 47 [der Stettiner Spar- und Leihbaut, ei 1 mit beſchränkter Haftpflicht orbereilung. e ig Mae 
er Schlegel hier, zu ſenden. Die ® 4 = ingetragene — — raſch, „ 

else Sultung über een en So Ortski ankenkasse No. 17 e 5 15 ar * billigſt. Dresden 6. Moemta ‚ Direktor. 

in unferm Monatsblatt „Chriſtophoruse, welches wir + 8 Rt 

auf Wunſch gern gratis und franco zuſenden. (Töpfer und Ziegler). — Ni 1 R N ik * N 
ul, au er Paſtor Die K de e ER on Einnahme. Ausgabe | Baur 0 ei mel IN) Cre N. 

8 2 6 Sonnabend, den 31. März, ſondern am Freitag, 5 5 3 4 
Worfteher bes Lazarusbauſeg.. den 30. März, Abends 7 Uhr, Breileft. 7, Lotal — Mittwoch, den 21. März. Abends 7½ Uhr, 


Gewerbeſteuer⸗ Ausſchüſſe der Klaſſen II und IV für 


Stettin, den 19. März 1894. 

ung. 
An Stelle des zum Ober⸗Regierungsrath ernannten 

und verſetzten bisherigen Regierungsraths ‘ 

Mt der Regierungsrateh Mrosel zum Porſitzenden 

der Einkommenſteuer⸗Ve anlagungs⸗Commiſſion und der 


Bekanntmach 


den Stadtbezirk Stettin ernannt worden. 


Pomm bildeten Steuerausſchuß der Gewerbeſteuer edienſte dlichſt eingeladen. ; ört 5 e TEE Eee een 2 ; N 
, . ß . ln 1 Ppferde-Verloosung. 
1 Steuerausſchuſſe der Klaſſe II übertragen 7 ch wohne jetzt j = ® find ult. 199393. 282 Genoffen i ) \ 4 * 
orden 3 es : Re f » 2 
nn t ſich Karlſtr. 7/8, 1 Tr. von welchen ult. December 1893 in Folge Kündigung, Tod und Ansſchluß austraten 22 55 772 3 ; 
Das dia galgliche 1 / \ König — Albertſtraße B, 2 Cr. Es verbleiben ſomit am 1. Januar 1994444 210 Geuoſſen. Ziehung am 8. Mai 1894, 
8 i » | ee; 5 Am Jahresſchluß 1893 waren haftpflichtig (ercl. der am Jahresſchluß 1890 Ausgeſchiedenen 3) . 2912 Gewinne. 1 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen Ernst Strömer. 206 Geloſſen d 800 mt 9600,— A 5 5 5 
und Forſten. .. u das von den Genoſſen eingezahlte Geſchäftsguthaben betrug Ende des Jahres 1999 16166,62 % Hauptgewinn: 
ee”, Bäder Unt. 1892 waren haftpflichtig 240 Genoſſen & 600 % mitt V 000,— A 16 com let def! annte 
Y. Köder. a n A telier Ult. 1893 Er a” der Ende 1890 3 Ausgeſchiedenen, haftpflichtig 266 Genoſſen RR 5 Dr 4 p 0 ö a 
18 ig: Dampfba er⸗Verkauf. 3 h 25 f . ern a rlaneeansan: . . 10 — : \ : . 21 Su 
Der von dem Bridenbai bei Fordon verfügbar ger 1 Die Haftſumme hat ſich gegen 1892 vergrößert um . ꝗ ꝗq15600,.— AM Equip agen mit 200 P ferden. 


und mit der 


Bromberg, im März 


haltung der ſtädtiſchen Hafenbauten ſoll in öffentlicher 
Rathhaus, immer 41, 
5 nnen auch von dort nebſt m Auges 
bolsformular gegen poſtfreie Einſendung von 50 A 


15 


rts-Krankenkasse 16 


für Kupferſchmiede, Klempner, Dachdecker ꝛc. 


General ⸗Verſammlung 
am Mittwoch, den 21. März, Abends 8 Uhr, im 915 
rechts, 


flaurant Wolff, Breiteſtr. 61, Hof part, 


“ Behrihoffte. 4,2 Tr. ut. Gatt,, ebtl. Stall, 1 Okt. Gr abowerſtr. ba, 


Die 


leichzeitig iſt dem elben an Stelle des auf feinen 
e e 5 Geſchäften entbundenen Polizei⸗Prä⸗ 
ſidenten Thon der Vorſitz in dem für die Provinz 


wordene Dampfbagger „Nogat“ wird hiermit zum 
Öffentlichen Verkauf ausgeboten. Die Bedingungen 
werden von dem Rechnungsrath Pasdowsky hier⸗ 
elbſt gegen Zahlung von 50 „ abgegeben. Angebote 
unter Benutzung des gegebenen Vordrucks und 


unter . ben 0 der anerkannten Bedingungen 


ufſchrift 


ormittags 11 Uhr, der unterzeichne 
hörde im Amtsgebäude, Eule 4, einzurei 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


— 


Bekanntmachung 


Die Lieferung des im Verwaltungsjahre 1894/95 


erforderlichen Kantholzes — 160 ebm — zur 
Berbingung vergeben werden. 

Die eee ſind im 
einzuſehen, k 


Briefmarken nur & 10 „ bezogen werden. 


rift verſehen 
en 


ber erſchienenen Bieter jtatt, 


Der Magiſtrat, 


W man Tages⸗Ordnung: 
Abnahme der Jahresrechnung. 
Wahl eines Vorſtandsmitgliedes. 


Stettiner Dermiethun 


ER 9 Stuben. 
- Biöntaraitr. 28 mit Gentralhelgungs. 1. Apr. 
8 Stuben, 


7 Stuben. 


Eliſaſebethſtr. 59, 1 Tr., ® 


verzugshalber eine Wohnung von 7 
Stuben, ſehr reichlichem Zubehör zum 
1. Oktober auch früher zu vermiethen. 
Auf Wunſch Pferdeſtall und Wagen⸗ 
Remiſe. Zu erfragen b. Hauswart, 
Hof part. Zu beſichtigen von 11—1 
Vorm., 4—5 Uhr Nachm. 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, mit Centralheizung. 
Moltkeſtr. 13, N, herrſch. Wohn. rchl. Zub., 1. Oktbr 
Petrihofſtr. 5, part., m. Ver., Gart. a. Stall., 1.4 
Groſſe Wollweberſtraße 30, 2 Treppen, 
gegenüber der Mönchenſtraße, 
eine Wohnung von 7 Stuben, Badeſtube, 
ſowie reichlichem Zubehör vom 1. April ab 
anderweitig zu vermiethen. Näheres 1 Tr. 


6 Stuben. 

Auguſtaſtr. 59, III, Blk. N. Breiteſtr. 70/71 Muf.⸗H. 
Bismarckſtr. 8, 1 Tr., eleg. Eckwohu,, Erker, 
Badeſt. ꝛc. Sonnenſ., 1. April. Näh daſelbſt. 
Friedrich⸗Karlſtr. 4, 6 u. 7 Z., m. reichl. Zub. 
Jaltenwalderſir. 1,2 Tr. r., Eckwohn. m. Gas, 
Erker, Badeſt., ſofort o. ae Pag. 12 215 
r, 179 

Grabowerſtr. ba, ſchöne Ausſſcht 
Grenzstr. 12, 1 Tr., m. Entr., Clos, ze. 
zum 1. Juli billig zu verm. 15 ih 
a Zub. 
Aronenhofſtr. 20, ec . Hi 
k En Tr., 6—7 Zimmer, 4 1 

ons- o. and. Geſchäftszw. geeign., 1.4.9 

Moltteit. 18,2 Tr., nebſt Zubehör, 1. April. 
5 lltzerstr. 1, Eingang Grabowerſtr., 
ze 1, Oftober 1894 zu verm. Näh. das. 1 Tr. 
helmſir. 17,1. 4.94, 2 tagen. sch. Ausſicht. 


5 Stuben. 


Angebot für den Kauf d 
die n Nogat“ bis ſpäteſtens den 28. März 
. Is., 


Stettin, den 14. März 1894. 


Angebote find 1 und mit entsprechender 
en 28. März d. J., Vorm. 10 Uhr 

ebendaſelbſt einzureichen e ö 

Eröffnung der Angebote findet in Gegenwart 5 


Tiefbau⸗ Deputation. 5 


Der Vorſtand. 


Hoppe, ſtatt. 5 
Tagesordnung: Rechnungslegung. 


Der Vorſtand. 


Aula des Marien 


poſtfrei 
es 


gez.: E. Egelkraut, Vorſitzender. 


Oſterſomabend zum Oſterſonntage um 1 Uhr in der 
ſtiftsʒ⸗Gymnaſiums ſtattfiudenden 


Joh. Kröger, 


Kl. Domſtr. 22, I. 
Einſetzen kanſtlicher Zähne Plomben ꝛe 


im Saale des Concerthauſes: 


Jach's Malthäus-Paſſion. 


Soliſten: Frau Delius, Fräulein Hoffmann, 


Handlungsunkoſten pro 1893.% 1803,33, 
hiervon gehören auf 1894 für Bücher, 
Druckſachen, Schreibmaterialien ꝛc 175,75 


| 


{ —ͤ . balancirt 


XIX. Steitiner 


Looſe a 1 Mk. find in den 
Expeditionen d. Bl., Kirchplatz 3 
und Kohlmarkt 10, zu haben. 
Bei Beſtellungen von auswärts ſind 


Stettin, den 31. December 1893. 


Stettiner Spar⸗ und Seibbank, 


ten Bes 
chen. 


Freitag, den 6. April 


bereit. 


Unter⸗ 


11—1 Uhr bereit. 
Aufnahme. 


11 bis 1 Uhr bereit. 


72 1 
Höhere Mädchenſchule 
Eliſabethſtraße 8. 
Der Unterricht des Sommerhalbjahrs begiunt am 
5 „Bis dahin bin ich täglich 
von 11—1 Uhr zur Aufnahme neuer Schülerinnen 
Penſion für auswärtige Schillerinnen. 


0 = Dr. Wegener. — 
Höhere Mädchenſchule, 
Auguſtaſtraße 51. 


Das Somnierhalbjahr beginut am 6. April. 
Aufnahme neuer Schülerinnen bin ich täglich vo 


Auswärtige Schülerinnen finden in meinem Penſiongt |. 
Maria Friedländer. |% 
Geseniusfhhe höh. Mädchenfchnle, 12 


Roßmarktſtraßſe 8. 


Das Sommerhalbjahr beginnt am 6. April. Zur 
Aufnahme neuer Schülerinnen bin ich täglich von 


Luise Lohmeyer. 


eingetragene Genoſſenſchaft mit beſehränkter Haftpflicht. 
Der Vorſtand. Der Aufſichts rath. 


gez. Staege, gez. Wentz. gez. V. Heydebreek, gez. Louis Mutz. 


10 H. Porto beizufügen. a 
Die Expedition. 


Die vorſtehende Jahresrechnung und Bilanz iſt von mir geprüft und in allen Theilen richtig befunden. 


Stettin, den 10. März 1894. 5 - ; 
Der gerichtlich beſtellte Reviſor. 
7 gez. C. Carpentier. 


Richard Berek’s gesetzl. gesch. 


iſt folid zuſammenge⸗ 
Yfteitt, elegant ausgeftate 
tet und raucht vorzüg⸗ 
lich trocken; Unſauberkeit 

Riſt dabei vollſtändig ver⸗ 
I mieden, Pfeifenſchmier⸗ 
Geruch abſolut ausge⸗ — 
ſchloſſen. i En m 
© Die, Sanitütöpfeife | 

1 eini en 


braucht nie gerein 


Zur 


leich⸗Soda, 


brauch billigstes Waschmittel. 


Kurze Pfeifen en 128 % an 
Jange Pfeifen von z 28 0 an 
Sanitäts-Eigarrenfpiken 
von 4 0.60, 0.75, 1,00—3,00 % 


Sanitäts⸗Cabache 


das Stüc 3 Merl. 


Nr. 14 ca. 100 em lang 


bestes im Ge 


durch Prospekte. 


Deutſcheſtr. 5,2 Tr., Bären⸗Apotheke, m. Gartb 

Alte Faltenwalderftr. 11, part, ſofort; daſelbſt 
auch Pferdeſtall zu vermiethen. Näheres 
Eliſabethſtr. 7 bei Jannke. 

1 Tr., Schöne Aus⸗ 

ſicht, z. 1. Oktbr. 

Heumarkt 10, 1 Tr. Cohn Zehden, 


1 Tr., Balk., Badeſt., 
urfürſte uſtr. 3, ſogl. . ſp. Näh. prt. r. 
indeuſtr. 8,3. Eig. m. eich! Zubeh. 1. April. 
Lindenſtr. 27, 3 Tr., 775 , 1. April. 


Pionierſtr. 7 n. d. Falkenwſtr. u. Rand. Molk.prw. 
Pö literfir. 86 5 Zim, rchl. Zb. m. Gartb., Ap. 


4 Stuben. 


B ellcvueſir. 16, 2 Tr., 3 u. 4 Stub. m. Zb. 
Birlenallee 36, mit Balkon, ſogleich od. ſpät. 
Bogislayſtr. 38. gr. Z., Bad.⸗u. Mädchenſt., 1. Juli. 
Eliſabethſtr. 19 Wohn. v. agr. Zim u. 2 Stb. zu vm. 
Talkenwalderſtr. 116, 2 Tr. m. Zub. 1. Juli 
Nah, beim Vizewirth, Aa an 
3 3 u. 2 Tr., Sonnenf., 
21 riedrich ft. 95 5175 Zub., ae 
r., mit ſchöner 
Grabowerſtr. 6, Aste, k. Sitte 
Hohenzollernſt. 12, Sonnenſem. Mädch.⸗u. Badeſt. 
9 Sommer- Wohnung. 
Haus mit Garten zu vermiethen 
Am Logengarten 6. 
Philippstr. 80, 1. April. 
Prutzetr. 8, mit Badeſtube, ſofort. 
Saunierſtr. 3, Badeſt., Jal., 1. Juliev. 1. April. 
Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter . 4 
Victoriaplatz 5, Lherrſch. Kab. echl. Zub., 1. April. 


3 Stuben. 


Bogislapſtr. 39,1.7.0. fr. N. Hohenzollernſtr. 73, Ul. 
Bogislapſtr. 51, m. Zubehör, 1. April. 
Bismarckſtr. 15, 1 Tr., m. Badeſt., 1. Juli. 
Zum 1. 4, auch früher, Wohn. von 3 
bis 4 St. u. 3. N. Charlottenſtr. 
1 u. 2 beim Portier. 
Derfflingerſtr. 8, unahed.Gartenſtr., part. ,1 0.2 Tr. 
Gr. Domſtr. 17,1 Tr., 3. 1. April s St. u. Cab. 
(g. Räume) Schwarz, Adm. Friedrichſtr. 2. 
Friedrichſtr. 8, 8 große Stub. Kab., reſchl. Zub. 
Fichteſtr. 12, eventl. mit Pferdeſtall. 


e e 16, part., m. Zubeh. Näh. 2 Tr. 


Bugenhagenſtr. 14, 1 Tr. 40.5, Bad. 
Belleoueſtr 62 (Berl. To.) E 1 


| Weitere 
Vermiethungs-Anzeigen. 


Freundl. Hofwohnung von 2 Stub. u. Ki 
zu bermiethen. a — 3, 1 T5 


Balkon, gr. Gart. Er 


—Wöligerfir, 38, 1 Tr. 5 Stuben Rab, 
on, ee er e, 
Vladrinſtr. 3b, 3 Stuben zum I. MpriL . von Stube, Ram, 


Kronenhofſtr. 27, 2 Tr., frdl. Wohn., m. Zub., | 
1. April ev. ſpäter zu verm. Nah. daſelbſt.! 


9 Saunierstr. 3, Hof 1 Tr., Wilh elmſtr. 20 | A 


Entree, Stube, Kammer, Küche. 

1 kleine Wohnung für 12 44 iſt per ſofort 
zu verm. Gr. Wollweberſtr. 51, III. 

1 frdl. Wohn., Sonnenſ, b. St., Kamm. u. ch. 
3.1.4 1 b., Aufg. u. v., Preußiſcheſtr. 101, 11. 
Sell. Wohnung v. Stube, Kam., K., Waſſerl. 

„ April 3. verm. Sindenſtr. 10, b. Wirth. 
Orabow, Ars 5 iſt eine febl. Wohn. 
f. 11 K u. 8, 60% & v. 


Töchter⸗Penſionat 
von E. & II. Siehold, 
Bad Köſen in Thüringen. 


- Gewiffenhafte körperliche und geiſtige Pflege. Gründe 
licher Unterricht, Ausbildung im Haushalt und geſell⸗ 
ſchaftlichen Formen. Ausländerin im Hauſe. Näheres 


Falkenwalderſtr. 28,2 Tr., Sonnenſ. m. Roll⸗Jal. 


d. Pfund 46 1, 1.50, 2, 2.50, 8.00 
Ausführliches Preis⸗ 
Berzeichniß in debbie 
auf Bunſch koſtenfrei 
durch d. alleinigen Fabrikanten 


. fiaschmamm kackt. 2. 
| S 


NINO u 


sung pu U 


Ba Sonnenblumenkuchen, Ha Leindotterkuchen, 
5 garantirt 50 % ͤ Protéin und Fett . garantirt 44% Protein und Fett 
— jetzt überall als billig und erfolgreich anerkannt — liefere in Folge direkten Importes billigſt frei aller 


Stationen unter Analyſengarantie. Probeverſandt zu Fütterungsverſuchen 
r L. Lewin, Wollsteim (Bz. Poſen). 


Ruhla in Thüringen. 
Wiedervevkäuf. überan geſuchtz 
Eine Näh⸗Maſchine iſt billig zu verkaufen 

Bentlerftraße 9, 8 Tr 


& 
2 


HMleimne Ritterstrasse f. 
Roſengarten 68/89, frdl. St. u. Kamm., Vh. 
Kleine Ritterstrasse 8. 

Gr. Schanze 6, Hof 1 Tr., zum 1. April. 
Gr. Schanze 10, ſogl. od. ſpät. Näh. 1 Tr. 
Schweizerhof 1, Stube, K., Kch., reichl. Zubh. 
Turner ſtr. 42, mit Eutree, ſofort. ! 
Turnerſtr. 31b, St., K., Kch., Entree z. v. 
Turuerſtr. 33d, m. Entree, 1. April. Näh. 
daſ. b. Wahn. 

Gr. Wollweberſtr. 14. Näh. Vorderh. 1 Tr. 


Sachariasgang 2-0. bein Wie 


1 Staube. 

Deutſcheſtr. 46,1 St., Wſſl., Ausg., Kochg.,Cloſ. 
Falkeuwalderſtr. 115, z. 1. 4. N. i. Cig.⸗Geſch. 
Oberwiek 9, 1leere Stube m. Entree z. 1. April z. v 
Turnerſtr.31 b, Stub. Küche, Entr., Leinz. St. z. v. 
Turnerſtr. 32, 1 l. Balconz. N. b. Wirth. 
Wilhelmſtr. 1, H. 1 Tr., If. Stb. ſep.Eing. 1.4. N. p. 
Wilhelmſtr. 18, St., K., Cl., monatl. 13.46, ſofort. 


Kellerwohnungen. 


Birkenallee 29, 1Kellerwohu. 3. 1.4.94. Näh. per. 
Roſengarten66 trock Wohnkell. z. verm. Näh. part. 


8 Möblirte Stuben. 


Auguſtaſtr. 18, p. l, 1gut möbl. Zim. ſof. f. 5. 44. v. 
Auguſtaſtr. 18, p. l. 1 gut möbl. Zim. f. 23. ſof. z. v. 
Bismarckſtr. 5, 3 Tr. r, Eing. Eliſabelhſtr. 

Eliſabethſtr.50, Ir., 1g. mbl. Zimm 3.1.4. zu verm. 
Fiſcherſtr 8 möbl. Zimmer ſind au Herrn zu verm. 
Heiligegeiſtſtr. 7, 1, ſof. 1a. 2möbl. im., ſep. Eing. 
Lindenſtr. 28, II., 28. mbl Z. m. a. 0. P. l geb. Fam. 
Philippſtr. 7, II, 1 g. mbl. Jimm z. 1.4. 94 zu om. 
Saunierſtr. 7, II, 1 möbl. Zimm. f. 12% 
Tur nerſtr. 40, p. links, mit auch ohne Benfion, 


Läden. 


N Laden mit 
Klo ſterho f 17, Nebenräum. 
ſogleich oder jpäter jeher billig zu verm 
Nähere Auskunft ertheilt Alb. Dettmann 
Heumarkt 7, Laden. 

Linden⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14, Laden und 
Stube, ev. Wohn., Hof part., Kell. Näh. 3 Tr. 
Gr. Wollweberſtr. 20, m. Hinterräum u. Kell. . o. ſp. | 


Comtotre. 25 
Frauenſtr. 14 Binmerj. Comtole u bern : 
Zagerräuıne, 


Gr. Laſtadie 34,2 Tr., Kam. u. Zub., 1. April Unterwiek 13, Hinterh. m. Entr., ſogleich⸗ 
Grabow, Lindenſtr. 50, Zub., Stetk.Waſſerl., 1.4. Wilhelmſtraße 6, m. Zubehör. 5 
Yiittwochſtr. 4 1. April. Näh. 3 Tr. Gr. Wollweberſtr. 25, m. Küche, Hof, 1. April. 
Mönchenſtr. 15, Alk.Kch. Wſl. Cl. i. G. o. geth. 1.4. Gr. Wollweberſt. 28, u. Zb. Zuerfr. Bogislapſt. 51. 


Oberwiek 24, mit Zubehör. gubeh Stube, K Kü ch 

2 Zubehör, ammer, 
Oberwiek 65, iu eee e 
Preußſiſcheſtr. 20, nahe der e u eg e 4. 3. verm. 
Turnerſtr. 31, a. d. Falkenwalderſtr. rchl. Zub. ſof. 1 4, zum 1. April zu vermiethen. 


2 Stuben. Bogislapſtr. 16, 1 Tr., ſofort zu vermiethen. 


Artillerieſtr. 8, mit Zubehör, ſofort o. ſpäter. Bogislavſtr. 35, ſofort oder ſpäter. 


Bellevueſtr. 39, Vordh., 24%, 1.4. o ſp. ſch. Ausf. u a 5 5 ng 791 


Blumenſtt. 16, ae: Abril. St., K., ch. f. 11 % u. 5.00 % au verm. 
Grabow, Breiteſtr. 34, Pr. 16 u. 10. , 1. Mai. Vurſcherſtr. 48, p. L, Wohn. v 2St.f 17 u 20% 
Bogislabſtr. 42, Vorderw. u. Zub. 1.4 Näh. 1 Tr.r.] CTarlottenſtr. 8 of. o. fo. % 13,50. NIE. 


Cbarlottantr. 3, 27 ., Näh. 2 Tr. l. Deutſcheſtr. 46, Suse 


Deutſcheſtraßße 57, mit Zubehör. Derffli ars 
7 rt 11. Derfflingerſtr. 8, nahe der Pölitzerſtraße. 

Gr. Domſtr. 19,2 Tr., m. Küche, 1. Avril Gifenbahnftr. 1, Silberm. 1 St. K. u. Wüſl. Cl, 

Kell., Bod. hochp.ſof. od. ſp. zu v. Straube · 
Jalkenwalderſtr. 7, zum 1. April. 
Falkenwalderſtr. 28, warm, hell u. ſaub., ſofort. 
Falkenwalderſtr. 116, zu vermiethen. 
Frauenſtr. 51. : 
Fuhrſtr. 11, im Laden, iſt 1 Wohn. 3.1. 4.3. v. 
Fuhrſtr. 13, 2helle Part.⸗Wohn. f. 10 u. 20/3. v. 
Fiſcherſtr. 8 ſind 2 kleine Wohn. z. 1. April z. v. 
Saar 19 25 1 Wohmugen. 1.00. 10 z. b. 
Gr. Oderſtr. 22 ift die 2. Eig., 2 zweif, Jim., gr.] Heinrichſtr. 19. 1 Tr. an nur ruhige Leute. 

Kab., Küche, Entr. z. 1. Mai z. verm Näh. part. De AR Enke ; 
Philivpſtr. 72, How. fof. N. O. Tr. b. Schmalfeld. Pohenaollernfte, 12, frdf Wohn m. Entree zu. 


N 


Frauenſtr. 14 


Philippſtr. 69. Wagenre mife mit 


3 
raum jofort. 115 * 


Nah. daſ. Käding 
Werkſtätten. * 


Auguſtaſtr. 60, Werkſtattod. Lagerr, E. Stier, 
Birkenallee 20, Werkſt o. Lagkll. N. Hohenzſt. 78, Nl. 
Falkenwalderſtr. 28, ipeciellf. Schuhm., 10% 
Hohenzollernſtr. 63, Werkſt. a. z. Lagerr. g. .o. 1 4. 
Pionierſtr. 7, nahe d. Falkenwalderſtr., Rand. 

Molk., paſſ. z. Werkſt. f. Tiſchl. od. Klempn. 
Roſengarten 53 (hell), 3. verm. Näh. 2 Tr. 
Stoltingſtr. 15, gr. Werkſtelle m. Breiter⸗ 

ſchuppen für Tiſchler ſogl. oder ſpäter. 
Wilhelmſtr. 4, gr. helle Werkſt. . 1.4. bill. N. H. p. 


NE 46, m. 12 Näh. im Laden. 
alkenwalderſtr. 115,1. 4. N. i. Cigar.⸗Geſch. 
König⸗Albertſtr. 31 frdl. Wohn. m. Entr., Klos. 
König⸗Albertſtr. 19 b, j. Seiteufl. Näh. v. 1 Tr. l. 
Kronenhofſtr. 21, Kab. u. Zub., ſofort. 
Kurfürstenstr. 2, Hofw. N. 2 Tr. l. 
2 gr. Vorderzimmer, 1 Tr. hoch, für Bureau⸗ 
zwecke, auch als Garconwohnung geeignet, 
ſofort zu verm. Näh. Louiſenſtr. 18, 2 Tr. 


Aena eee o gene 
a. für. Tiſchl. u. Bierver 
Hande Isheller, : b. Frauenſtr. 18,1 Tr.. 
Fiſcherſtr. 8 iſt ein Handelskeller zu verm. 
Binden: u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14, Wohn⸗, auch⸗ 


Handelskelleroder Hofparterre⸗Wohn. N. UI r. 
König⸗Albertſtr. 26, 3. 1.4., auch Geſchä 185 
Stallungen. 5 
Bogislapſtr. 35, gr. Pferdeſt. n. Wagenrem or 
Bogislav⸗ u. Turnerſtr.⸗Ecke 52, Pferdeſtall für. 
1 bis 5 Pferde event. Wagenremiſe. w, 
Silberwieſe, Eiſenbahnſtr. 1, ein Pferdeſtalbu⸗ 
Zubehör zum 1. April zu vermiethen. 
Falkenwſtr. 31, N. d. Eing. Friedrich⸗Carlſtr. J. 
Hohenzollernſtr. 69 Stall f. 1a. 2 Pferde ſof. o. Ar, 
Lindenſtr. 1, Pferdeſt. Remiſe u. ev. Kutſcherw., 
Linden⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14, Pferdeſtall, 
Remiſe oder Werkſtatt. Näh. 3 Tr. } 
Pionierſtr. 7, nahe der Falkenwalderſtr., Ran⸗ 
dow. Molk., Pferdeſtall zu 2 Pferd. n. Magen. 
Turnerſtr. 31b, Pfedrſt. u. Wagen r. ev. n. Wonh⸗ 


Po .59, 0. U. vl. 3 Hohenzollernſtr. 66, 3. 1. 4. 
Pollherſ e. 60 vun Kab. b Bub. TOR Hohemzollernſr. 76.3.1. . Rah. Borderh. 1 Tr. l 
Preußiſcheſtr. 15, Stfl. J, Entr., gr. Km., Ausf. Junkerſtr. 10, zum 1. April zu verm. 

auf Gärt., ſ. hell, auch f. Schneidermſtr. geeig. Kloſterhof 32, frdl. Hofwohn. Näh. 3 Tr. r. 
Gr. Ritterſtr. 4, Brdh. Kab., Zub., 1. April N. Tr. nn 2, zwei Wohnungen im Preiſe von 
Noſengarten z u. 4, n. vorne, Km. Kch.Näh. ! Trar. 20 u. 24 % find zum 1. 4. 94 miethsfrei. 
Scharnhorſtſtr. Z eine Wohn. v. 2 Stub., Kab., RR 2, 1 kl. Wohn. z. 1. 4. N. Ir. 

Küche, Cloſ u. 3. Som Gartenbenutzung, .April. König⸗Albertſtr. 26, z. 1. 4. Näh. Pl. 
Unterwiek 14, m. Kam. ch, Close u. Zub. 1. April Gr. Laſtadie 15 iſt eine frdl. Wohn. z. vm. 


Wilhelmſtr 20 e e e e eee 


Aberwiek83, Irechts, 1. 4., am Pferdebahn⸗Dep. 
* Pelzerſtr. 9 kl. Wohn. m. Waſſerl. z. v. N. 1 Tr. 
2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche | Böligeritr. 68, 
und Keller, Hinterhaus, monatlich 
17 , zu vermiethen. 


Prußzſtr. 6, 1 Wohnung zu verm. 
Philippſtr. 2, 3 Tr., im Seitenflügel. 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


Preußiſcheſtr. 104, 1 frdl. Wohn., 1 Werkſtatt. 
Philippſtraße 6, m. Zubehör, 1. April. 
Meifſchlägerſtr. 18, 1 kl. Vorderwohnung 


Stuben. 


Ein anſt. Mann findet Schlafſtelle 
Pölitzerſtr. 65, 2 Tr. v. 


Eine freundliche Stube zu vermiethen 


e 


12 

Ein hübſcher Laden, in einer Stadt a 
Gymnaſium und Sitz mehrerer Behörden, is! 
dem ein flottgehendes Cigarren⸗ und Tabac 
Geſchäft betrieben wird, iſt zum 1. Oktober 
d. J. zu verpachten. Auch ſtetzt Bas Frund⸗ 
ſtück zum Verkauf; daſſelbe eignet ſich zu 


Lokale. 
Große Kellerei 


event. mit Comtoir, vorzüglich für Wein⸗ u. 


2 zweifenſtr. Stuben uebſt Küche 
und Keller, Hinterhaus, monatlich 


— nenn — ——— ͥͤ . ꝛv—¼ 2Iyt.⁊ — ll xX 


2 vermi Vibe. 10, Hef 2 Tr. Hierbandlnag auch witer Weſwalt ge | Geicäft, großer Hot en kee e, 
. 3 Ein möblirten Simmer mit Glavier Ditia | late, ‚per Tofort ober ſpäter preißtwertg zu kungen lun aneh 8 . Serfsagen 2 

Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. u vermiethen e Daft 2, Kant liner da Bermherd Smnıreta, | % Bun . eren, 
Kloßerhef 25 freundl. Hofwohnnne zn verm. — 5 e 


x „Heligegelſeftr. 5. 


Sunitätsäfeife| 88 


Anzeiger. 


Eliſabethſtr. 19, gr. Kellerei, Pferdeſtälle = 
ee Pf eſtälle u. Rem, 


bleiben zu decken 1627 58 Herr R. Mofmann aus Berlin, Herr 
Wetzel Kirchliches Zinſen ze... e 1827 420 Von d. bis ult. 1893 vereinnahmten Zinſen am. lmtzelmamm aus Berlin. a 
Eäasuternnr. 8, Sof ven e e e si e ee ene fe dee Diane: de, ee e 
arn . of part.: ur ung der Mehrausgaben pro inſefür Spareinlagen p. „45. ee 2 
Mutwoch Abend 8 Uhr Paſſionsbetrachtung: 1893 find von den reſp. Guthaben | 11 Sm Laufe des Jahres 1893 veraus⸗ | eee e eee 
— Derr Stadtmiſſtonar Blank. | der Genoſſeu abzuſchreſben — 9 gabte Zinſen . , 106,72 ö a hr Der Vorſtand. 
Alle Kellner werden zu einem in der Nacht vom N Abschreibung auftttenftiens / 1888 


en 


e Martha Horn mit Herrn Paul Marock 


Wilie a Auguſt Sonnier [Greifswald] Fran Häckſelſäcke, Wollſäcke und Wollband, 


aalen er, er 1 5 he Herr Ben ir 
Kolberg err Th. Becker [Swinemünde rau 1 
Witwe Ulrike Bar Swinemünde]. Frau Ww. Alma Waſſerdichte Wagen⸗ u. Buden Plane * 


Bea geb. Bindemann Anklam]. Herr Carl Stein in jeder Größe, fertig vernäht, mit Oeſen, per 1 


= 15 ſchtolletten in alle | ch 2 

Zr .oso000» | ſſpinde, alles ſehr billig zu verkaufen in der Möbel-- Pf S 9 ö 

n hübſcher Laden, in einer Stadt ut Gonnaftum bandlung . C.. anzen und 15 je gi ne 5 
und Siß mehrerer Behörden, in dem ein flottgehendes 2 5 

Eigarren⸗ und „Tabak⸗Geſchäft betrieben wird, iſt zum 


ieh Krüger, . | 


1 à 16 Nit. für 4 Meter frei Thür ſowie alle 


au Kohlen u. Abfallhol 


lein wildes N nuuehen „Toreuzl 


‚Bor in ihrem Zimmer,“ ſagte die alte, Holen Sie Min Gabe, ven unte wohnt 


e Gruß 


An engine Sfefieft den beben Sol. 


f Torenz!“ ſeine Mutter.“ 

5 Boran aus dem Goldthale Siebenbürgens von Erla alen Mettung! Rettung! Seien Sie ge Der Amtsdiener wußte vor Staunen kaum, Micheln ? Was wollte der? Er haßte den 
E. don Wald⸗Zedtwitz. SET Der 05 kam zurück, troſt, ſeien Sie glücklich!“ rief Arabella, als ſie was er ſagen und thun ſollte, endlich ſchickte er Grafen, von dem war nichts Gutes zu erwarten 

84) „Wer beſchuldigt ihn? die Thür aufriß und Thaleda regungslos am ſich an, den Befehlen ſeines Herrn nachzukommen. Und dann die Gendarmen ? x 


„Herr Hektor Muska! 12 Fenſter ſitzen ſah. „Herr Oberbergrath,“ wandte ſich jetst Feuer⸗ 


—— Ein ſonderbares, ängſtliches Gefühl überſchlich ſe 

Herr Repaſſy betrachtete die ſchöne, junge Frau „Der !?“ 1 „Fürſtin! O Fürſtin!“ ſtein an dieſen. „lber Herr Ef iu G an 0 . 
mit tiefer Theilnahme. Sie ſah angegriffen aus. „Ja, ſo ſagen die Leute. „Muth! Seien Sie Aücklich, ſage ich, und —] „Sie werden ſich wohl noch entſinnen, daß Sie Stühlrichter. 3 
Kein Zweifel, fie litt. Liebte fie Oedön, dieſen Arabella ftand da, wie erſtarrt. wenn — es mein Tod iſt!“ mir auf dem Balle in Buda⸗Peſt von einem ge⸗ Song gab ſie kurz entſchloſſen zur Antwort, . 
Leichtſinnigen, glänzenden Kavalier, oder verlor ſie] „Anſpannen!“ rief fie dann plötzlich wieder, Thaleda ſtarrte die aufgeregte, ſchöne Frau heimen Gange erzählten, den Sie durch Zufall So führe Du uns in das Schloß.“ 
ihr Herz an den biederen Deutſchen. Beides hätte „dieſer Muska iſt der Strohmann — — da — ſprachlos an, ohne fie zu verſtehen. oben auf dem Kaſtell beim Grafen Palanyi ent⸗ „Aber er iſt nicht da,“ antwortete Jetta trotzig. 3 
tat nicht in Erſtaunen verſetzt. dahinter — o — o mein Gott — — dahinter] „Wo iſt Ihr Vater?“ deckten?“ „Führe uns — oder — —“ 2 

5 Es ift mir ein entſetzlicher Gedanke, daß das ſteht ein anderer!“ „In der Stadt — dort — dort — wo —“ „Gewiß!“ Plötzlich ſchoß Jetta vorwärts, niemand konnte 
Blut des einen oder des anderen fließen ſoll,“] „Was meinen Sie, Fürſtin?“ „Ich weiß genug!“ „Würden Sie im Stande ſein, uns den Ein⸗ ihr ſo ſchnell folgen, im Umſehen war ſie den 


nat Arabella düſter. „Kommen Sie, fragen Sie mich nicht.“ 


Erlaucht — — Er — — laucht — — o Rrabella verſchwand, um bald darauf in Hut 
Sr 1 ich — ich kann kaum ſprechen!“] und Mantel zurückzukehren. Jeder Blutstropfen 
x i I 10 der alte Kammerhuſar, ohne anzu⸗ war aus ihrem Geſicht gewichen, ihre Bewegungen. 

auch 15 ch und erſtarrt in das Fimmer. waren wie die eines Automaten; Repaſſys Arm 
= 15 ein Gott, was iſt geſchehen?“ fuhr Arabella e ſtieg ſie mit ihm die Treppe hinunter. 


„Schreck e cht = bares l⸗ feln.“ Nach Abrudbanya zum Stuhlrichter Feuer⸗ 


Blicken der Anweſenden entſchwunden. 5 
„So werden wir uns ſelbſt den Weg ſuchen 3 
müſſen, Herr Oberbergrath; wo war ver Ein⸗ 
gang?“ fragte Eduard Feuerſtein. 3 


Arabella 10% Thaleda an ſich, küßte ſie ſtürmiſch, gang dazu wiederzufinden?“ 
eilte hinaus, beſtieg den Schlitten und fuhr mit! „Nichts leichter als dieſes.“ 

dem Oberbergrath nach Abrudbanyg. Vor dem „Dann haben Sie wohl die Güte, die Fürſtin 
Stadthauſe hielten ſie, Der Stuhlrichter warf und mich zum Kaſtell zu begleiten. 5 

eben damit beſchäftigt, einige der Zeugen, welche] „Natürlich — aber — —“ 8 

die Leiche Iſraels mit aufgenommen hatten, noch! „Ich habe noch kein Recht, Ihuen Näheres zu 
einmal zu vernehmen, als die Fürſtin ſtürmiſch] ſagen, bitte, begleiten Sie mich nur.“ 

in das Zimmer trat. Kurze Zeit darauf bewegten ſich die zwei 


„Ich werde voran gehen!“ 
Herr Repaſſy Nandor, von den übrigen gefolgt, 
betrat das Kaſtell und bald ſtanden ſie in Dedöns h 


Zimmer. 
be 95 ſo ſprechen Sie doch!“ drängte der Ober- | Zu Befehl, Erlaucht.“ 5 gcc Sie ſprechen, Herr Feuerſtein, allein, 5 die Fürſtin, 125 i e d und 1 111 in Luft, kaum daß jie ſich N 
J ringen ichelu, in dem einen, der Stuhlrichter mit drei aufrecht erhalten konnte. | 
ul Dt gern bach gefangen gesetzt!“ 7 5 1 die Flachen über den „Ich bitte — wollen Sie mir hier hinein Gendarmen in dem anderen, durch die Straßen „Es — muß fein — es muß — es gilt ein 
“nd weshalb ?“ ach!? hart gefrorenen Schnee. Aber Mabel ging 8 folgen.“ der Stadt und ſchlugen zum Erſtaunen der Be⸗ Menſchenleben zu retten — ich — muß ihn ver⸗ 


Feuerſtein öffnete eine Stubenthür, durch welche wohner den Weg zum Kaſtell Pojaua ein. Drei 
er mit der Fürſtin verſchwand. Nach einigen andere Gendarmen gingen zu Fuß. 
Minuten trat er todtenbleich im Geſicht wieder Nach Verlauf von einer Stunde langten fie an 
heraus. f 5 dem Thore an, welches nach wiederholtem Klopfen 
„Beſtellen Sie ſofort meinen Schlitten, Amts⸗ durch Jetta endlich geöffnet und von zwei . 
diener, alle disponibeln bewaffneten Gendarmen darnien beſetzt wurde. 
8 bereit ſein, mit mir über Land u jahren, Staunend ſah Jetta die ie eigen zu⸗ 


derben,“ ſtöhnte ſie qualvollen Herzens. 4 
„ier iſt der Schrank, der Schlüſſel ſteckt und 
die Thür iſt halb geöffnet — und da —“ 

Der Oberbergrath griff mit der Hand hinein, 
fand die Feder, drückte darauf, die Thür ſprang 
auf und die Oeffuung des dunklen Gauges zeigte ſich. er 

A fol — . = 


„Er — — er — — foll den alten Ifrael, den doch noch zu laugſam. 
Nite des Grafen Palanhi Oedön fate! „Endlich!“ ſtieß fie kurz hervor, als ſie bas 
habe Haus Feuerſteins liegen ſah. Jetzt bogen ſie über 
an — das m — das iſt ein Schurkenſtreich. die Brücke und hielten. 
annen — anſpannen — — ſage ich! So] „Thaleda! Thaleda!“ rief Arabella laut, als ſie 
. ei — ! kreiſchte Arabella, um dann in W aus trat. „Bo. it das Fräulein?“ 


j . Maletlehr iiug eri ner 
: neee . gler a Sole. 


An der Tandwirthſchaftsſchule Einen Bigler 


zu Eldena bei Greifswald B. Popp 9 narckſt 10 5 1. . 
beginnt das neue Schuljahr am Freitag, den 6. April. Die Aufnahme⸗Prüfung für die Fachklaſſen Fele ben 5 r . 5 E 
(l) findet am Mittwoch, den 21. März, diejenige für die Vorklaſſen am Donnerſtag, den 5. April, ſtatt; ee Ungerwein, ift am 1. Juli d. J die! 
an beiden Tagen von 11 Uhr an. Zur Aufnahme in die dritte Fachklaſſe iſt die Reife für die Tertia einer Stelle des 8 } On zZ 
höheren Schule erforderlich, die Klaſſen der Vorſchule entſprechen den Klaſſen Sexta bis Quarta einer Reale 

erſten Küfers 


ö ſchule. Die Landwirthſchaftsſchule iſt ſeit Oſtern 1893 lateinlos, als fremde Sprache wird Franzöſiſch von 4 
Quinta an gelehrt. Durch das Beſtehen der Abgangs⸗Prüfung wird bie: N zum e keleiaen zu beiegen. Nur ſolche Bewerber, welche im Stande 
ſind, ſelbſtſtändig alle Kellerarbeiten zu leiten und auch 


Familien- Anzeigen aus Aubeken: Zeitungen. 


But: Ein Sohn: Herrn M. Ehrenberg [Stettin]. 
Verlobt: Fräulein Helene Steinhagen mit Herru 
Bernhard Lange [Karrendorf⸗Lelſt Fräulein Marie 
Hellwig mit Herrn Max Schmeling [BerlinsSolberg]. 


Die Säcke⸗ u. Plau⸗Fabrik | 


Adoh a Goldschmidt, 
ene Königsſtr. 1, 
offerirt, zu Fabrikpreiſen: 


Stro hfäcke, 1 iD „gefkeit, 


uni]. 
Geftorben: Fräulein Adele Gottſchalk Greifs⸗ 


wa. Frau Pauline Hannemann geb. Ritſchel [Greifs⸗ 


ohanna Lange geb. Zietlow Stargard]. t 
Frau Emma Heiſe geb. Schlanert [Paſewalkl. Herr Gebrauchte Mell. und Kleleſade 0 ge⸗ 
brauchte Säcke in verſchiedenen Qualitäten. 


r ne 
en a, den ärz 9 
ſonſt an der allgemeinen Leitung des Geſchäftes Theil 
s Der Direktor: zu nehmen, wollen ſich ſchriftlich unter Einreichung 
Dr. Rohde. 3 bellagelnd af und Zeuguiſe melden unter L. G. 100 
.. DET Br Er ia a al ae un gernd Poſen. = 
IStralſund!. Herr Paul Hilmers Stralſund l. Meter von % 1,60 bis AL 2,75. F g ; vera r SENT Gr Aaeriroge SHORT 
1 Er 9 Ich bin u übergengk worde, daß der Klempnernielft 1 
4 „Bafjerichte aware Rabe, ; >48 Chntony. 15 at date her, were 8 
1305 mit Leinen⸗ und Wollfutter en Cautor und Lehrer Lü er, verbreitete 
bildemeister NE Inſtitut, - und 8 % per Stück. : öffentliche Verläumdung nicht veranlaßt hat und nehme 
Hannover, Hedwigſtr. 13. Woll ne und halbwollene Pferdedecken, 10 zu bang gegen Herrn Camtony biernit 5 
Altbewährte und durch ihre Erfolge rühm⸗ mit und ohne Futter von %, 4 an bis 12 A 0 19. Mürz 1894. 
lichſt bekannte Vorbereitungs⸗Anſtalt für E Ein. Wollenechlafdeckenfür Schnitte i 3 "See e Joseph. Pack jun. 
Freiw., Seekadetten und ähnrich8-Sramina „ a f ö 8 ER; 00 | meiner mit guten Gmpfehl. und Zeugniſſen ver 
‚und fir alte höheren Schul-Gram. jucl, Abi- B| ente Sadia Wan enbent utel de, i * kſehenen Peuſton Stralſunds finden Mailen g. g. Far 
turinum. 255 im letzten Schuljahre beſtanden = in leder ehe N Ns AA. Lloy 8 milie liebevolle Pflege n. Grziebung. Benfionspreig N 
tliche Abiturienten, . — 8 SE 7 TREE e uach Uebereinkunft. 5 
5 und Primaner ihre vefp, Pu. ..... b „Oßeerten unter 9. befördert die Erbeditton biefe ; 
In der gleichen Zeit erlangten 4 „ R 


Blattes. 


Kaiser. Panoram: 


hagen Weitansfelling 
II. Theil. 


Oentralh allen. 


Das beſte Programm der Saiſon! 


Oscar Fürst. 


v Der Geheimrath am Telephon. an : 
Auftreten ſämmtlicher Specialitäten l. Ranges. 
Nächſte Nächte Aufführung der Blumenfee erſten Oftenfeiertng, 


Stadt- Theater. 
N Einmaliges Gaſtſpiel des gofohern Ei 


ſüngers Herrn N. BRothmühle 
Bons gültig mit 1,50 % Aufzahlung. : 


ve ; ap! Bi ugenotien. 
Fü * Gar ena habe b * an gen oem. 


or =; 15 Er 8 Frl. Else Vilm 5 
0 1894 über 5 | ei Emilia Galott ti. 2 = . 


1 FR EZ 
Von ‚Sout 


alinge der Anſtalt den Berechtigungsſchein. 
Au nahme der Schüler von Qu tareife an. 
Kleine Klaſſen, tüchtige Lehrkräfte, aner⸗ 
kannt gute Penſion und gewiſſenhafte Be⸗ 
aufſichtigung. 7 Mittheilung durch die 
Direktion. Blumberg. 


Söhne dm Eltern! 


die aus Neigung oder Geſundheitsrückſichten d. Gärtuer⸗ 
Beruf ergreifen f., finden unter günſtigen Bedingungen 
Aufnahme und ſorgfältige Ausbildung a. d. Gärtner⸗ 
Lehrauſtalt Koestritz (Leipzig⸗Gera). 
Beau U. . . — et Direktion. 


MR ea 
Nach New- Tork. 
Von Bremen direct 
alle vierzehn 
Tage 


ee ze 


naa aafpyanyın m | 


19 
: & 
f 7 
7 
n 
I 


f Niuhere Auskunft ertheilt: 
Norddeutscher Lloyd, Bremen 


und 


Mmauf end & Hriederichs, 


u, Bollwerk 36. 


8 ſelbſt ſprödes Haar bei jedem Wetter, Trans⸗ 
ꝛc. durch die einfache Anwendung von x 
Capillariein (Kräuſel⸗Eſſenz). = 

Vorſicht vor ſchwindelhaften Nachahmungen, welche 
ya 1 1 Originale u, Theilflacons 


“Theodor Pie, Breiteſtr. 60, Falken⸗ 
walderſtr. 14, Grabow a. 55 Langeſtr. 1: 
und Züllchow, Chauſſeeſtr. 9 ; 
r 


1 großer Poſten meg h a g oni 
Möbel, als Kleider⸗ d Küchenſchränke, 
€ iz, „ Spiel⸗ und Auszug⸗ 


kößen, Toilettenſpiegel, Unſere Prelsverzeichniſſe 9 


„Spiegel⸗ und ‚Spiegel: 


| ee 


erlag. Pd.TongerKöln.s. | 


find erſchienen und werden auf gefl. Aufragen ſofort gratis zugeſandt. 


„es; Peter Smith & Co, Hamburg, L | 


Hoflieferanten Sr. Majeſtät des Deutſchen Kaiſers und Königs von Preuſſen. 5 885 


Mein Lokal Kohlmarkt 10, Eingang 
Schuhſtraſßſe, muß am 1. April d. Js. ge. @ 
räumt werden und ſollen von nun ab, wegen 

® vollſtändiger Auflöſung des Geſchü 8, 


ſämmtliche 9 ; 
Omer Gold- u. Silber- 38 1 
Waaren 8 8 
unter der Hälfte des Selbſtkoſtenpreiſes 1 £ 
begeben werden. 


a 
Es bietet fih die allergünſtigſte Gelegen⸗ 
heit, ſeinen Bedarf zu 


BER Einſegnungs⸗ ars 
Geſchenken u 


zu decken, wobei ich noch ganz beſonders auf: 
maſſiv goldene Uhrketten und Damen⸗ 
Uhren aufmerffan mache, die noch fabel⸗ 
haft billig abgegeben werden. 


Max Hirschfeld, | 


Juwelier, 
Kohlmarkt 10 
5 (Eingaug Muhen. 


2 
—— .. 


1. Oktober d. J. zu verpachten. Auch ſteht das Grund- 
ſtück zum Verkauf; daſſelbe eignet ſich zu jedem Ge⸗ 
ſchäft, großer Hof mit zahlreichen Stallungen und 
Auffahrt vorhauden. Anfragen werden unter W. Z. 50 
an die Exvedition d. Ztg. Kirchplatz 3, erbeten. 


| Bock-Bier, | 


ee gehaltvollstes 
Bergschloss, 


70 Flaschen Mk. 3,00 
‘frei Haus. Flaschen ne Pfand. 


Oscar Brandt, 
Mauerstr. 2. Telephon 598. i 


hat noch billig abzugeben 


Albert dgrowsky, Breslau, 
Br En ‚bariensirasse 33. 


5 Emil Ahorn, 


Stnne ele, Stettin⸗Grünhof, Pölitzerſtraße 57. 88 


Tapeten 
empfehlen zu ſehr billigen 


Preiſen, größter Auswahl 
und in effektvollen Muſtern 


Tietze c Dillmann, 
Stettin, E 
3 Breiteſtraße z © 


Komtoir he Sn 10, 


1 1 4 r N en u in) 

* al 1 hä Mee a 
Pet? en 1 n AN Au 
— er 2 2 2 


er offeritt; 5 BE En C 5 
Schmiedeei erne Eing. Gr. Wollweberſtraße. Fernſprecher 576. Halteſtelle der Pferdebahn, Schulhaus. 5 BEN, 6 Vile T 1 eat = 7 
= Br I EN er * Aelteſtes und größtes Geſehäft in Pommern. BR |weittwon: Bortgt Wortelle: nme 50,9) 


in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 


Eiſenbahuſchienen, 
Säulen jeder Art, 
Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 


eiſerne Feuſter 


; an ſonſtige Fiſen, Artikel bet 
billigſter Berechnung. & 


Koſtenanſchläge, aaa und Berechnungen werd e 
in meinem . gefertigt. 


Eis grauer 


> Papagei 
zu verkaufen für 35 , 
mit Bauer 40 Ab 


Eliſabethſtr. 49, 4 Tr. l. 


Bäckerholz 


— Grabdenkmäler 


als Kreuze, Obelisken, Hügelfelſen ꝛe. in reichhaltigſter Auswahl. 
Größtes Lager in polirtem ſchwarzen Granit, 


0 b 1 I ie Danisehef fs. 
r n bgit ter N f 
nach meiſtens eigenen Modellen, bei ſauberſter Ausführung u. billigſten Preiſen. Uhren-Lager | 


88 Gitterſchwellen und Fundamente 5 ; von 
ch Aufgab legt und billigſtens a 
3 bee werden auf Wunſch ſofort nach ufgabe verlegt un gl n | Max Klauss, 9 7 


62 Obere Breiteſtr. 62. 


Größte und reichhaltigſte 
Auswahl 4 

am Plahe (gegründet 18799. 
Nur durchaus ſolide 
Fabrikation unter 
Zjähriger reeller Garantie. 


Mein Lager umfaßt die reich! 
haltigſte Auswahl in Uhren 

und Uhrketten jeden Genrez 
und bleibe ich meinem Prinzip 
getreu, bei der ſolideſten Ausfſſh ung meiner Fabri⸗ 


Zum 8. Male: Im Forſthauſe. 
Schauspiel in 4 Akt. von Richard Skowronnek. 
Dounerſtag: Debut Irma v. Toulom. 


f Moskauer Weizenmehl, 
Wiener Weizenmehl 
(Kaiſer⸗Auszug), 


Weizenmehl 000, 
Weizenmehl OO 


empfiehlt zu ermüßigten Preiſen 
A, Lippert Nachf. (d. Marggraf), 
Mehlhandlung, 
Möncheubrückſtraße 5, nahe Bollwerk. 


Moſen⸗Saat⸗Kartoffel, 1 15 ee ſowie 
auch blaue und rothe Herbſtkartoffeln ſind noch ab⸗ 
aulaffet Unter-Bredow, Martinſtr. 11. 


Wilhelmſtr. 20 


2 zweifenſtrige Stuben nebſt Küche und 


herabgeſetzten Preiſen. Keller, Hinterhaus, Se 17 ., 


August Miller“ Barnigfte,, Blog Nr. 11/12, zu vermiethen. 
der Nahe ide e en DR. m u. 9 Näheres Kirchploß 8 1 Tr. 


rü Se > leistungs sfählgste 


Baumschule Mitteldeutschlands 


(gegründet 1852 und vergrößert auf 200 Morgen = 50 Hektar) 


J. Kınmeisch. Burg b. Burghammer, Pr. Schles,, 


offerirt in allen Sorten und Größen enorme Vorräthe von Forſtpflanzen, Allee⸗ Solitair⸗ u. Pr ome 
er Oobſt⸗ und Roſenwildlinge, Hecken⸗ und Schlingpflanzen. Ziergehölze in 750 — und 
3 Eoniferen in 250 Sorten. Alle im Freien gezogen, daher abgehärtete Pflanzen. 
ser Kataloge 8 und franko. * 


55 bel Pfundheſt Gärme) bei 14 großer Hund Ente die denkbar Hilligiter Wrsife zu ſtelle Ae 


wird A eſucht. Spezielle ee e face, s und 
C. W. Kempe al 32. = 6 . 52510 & Larnerſtr. 15. 83 feine, in Wenig 5 5 


